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ElmarKoppu.AugustStimpYli.,ierLandeekerSehloi)galerie
Die beiden  Imster  Künstler  gehören  zu den Repräsen-

tanten  der zeitgenössischen  Kunst  in Tirol.  In  Arbeiten,
die aus der Auftragssituation  entstanden  sind,  ist  Elmar
Kopp  vorwiegend  als Plastiker,  August  8timpfl  eher  durüh
eine  Betonung  des Graphischen  hervorgetreten.  Die ge-
zeigten  Werke  beziehen  Erfahrungen  der ffüchigen  rind
z'äumlichen  Gestaltung  mit  ein.  Die  Ausstellung  wirkt,
obwohl  sie von  zwei  eigenwilligen  Künstlerpersönlichkeiten
mit  zwei verschiedenen  Teühniken  bestritten  wird,  ein-
heitlich.  So könnte  man  als  das  Verbindende  beider  Künstler
dag  Hinübertreten  in  den  anderen  Schaffensbereich  an-
sehen, Kopp  versucht,  das Zeichnerische  und  die Farbe

in ider Plastik zu verbinden, wthrend Stimpfl eine Er-
weiterung  des  Graphisehen  und Malerischen  ins  Monu-
mentale  der großen  Form  anstrebt.

Der  Dobrovsky-Sföüler  Elmar  Kopp  hat  sich mehr  der

Plastik  zugewendet.  Als  Ausgangspunkt  sind  die Abstrak-
tiOnen  Jotrubas  anzusehen  ; dies fühlt  man  noch  in dem
Relief  ,,Wäühter"  aus  dem  Jahre  1970.  Diese  sichere
Basis  scheint  zugunsten  anderer  Gestaltungsmöglichkeiten
in den  weiteren  Arbeiten  verlassen  wcrden  zu sein.  Durah
die  Ausschöpfung  des teühnoiden  Formenrepertoires  mit
jraditionellen  Materialien  (Holz,  Kupfer,  Bronze)  ent-
stehen  interessante  8pannungen  zwischen  Form  und
Material.  Der  Duktus  ist  durch  die  Verwendung  der  Grund-
formen  der Plastik  Kugel  und  Kubus  gekennzeichnet.  In
den Holzplastiken  wird  die  8truktur  des Holzes  zur  8tei-
gerung  der räumlichen  Wirkung  gezielt  eingesetzt.  Einen
E3chritt  weiter  geht  Kopp,  wenn  er die kalte,  funktions-
bedingte  Form  der  Peltonturbine  zerschneidet,  neu  zu-

sammensetzt  und  ins Künstlerische  umfunktioniert.  Die
Idee  der. Multiples  scheint  der ,,Figurengruppe"  zugrunde
zu  liegen.  Gedrechselte  Formen,  die  an  die Auffassung
Schlemmers  erinnern,  wurden  geteilt,  bemalt,  ausgewogen

gruppierti  und  ergeben  in ihrer  Gesamtheit  die Wirkung
einbr  vollendeten  Rundplastik.

August  Stimpfl  hat den  Bereich  der  Technik  nach

seinen  C!omputergraphiken  wieder  verlassen,  und  das Ex-
pressive  gewinnt  an Bedeutung.  Der  Künstler  legt eine

neue 8erie  von Graphiken  vor,  in denen  das Thema  des
weiblichen  Aktes  variiert  wird.  In fast  pantomimischer
Beschränkung  werden  knapp  differenzierte  Haltungen  8te11-
vertreter  ftir  verschiedene  Grundtypen,  E3ie wirken  ent-
weder  agressiv-monumental  oder  isoliert-statisch.  Die  Bil-
der  liegen  zwischen  der  Expressivität  Francis  Baeons  »d

der  Asthetik  der  Ecole  de Paris.  Aus  einem  malerisch  kul-
tivierten  Hintergrund  taucht,  durch  umkreisende  und  su-

chende  Linien  ins Zentrum  gerückt,  die menschliche  Figur
auf.  Feine  Tonabstufungen,  mit  den Mitteln  einer  graphi-
schen  Mischteahnik  (Graphit,  Pastell  und  Wachskreiden)
erreicht,  modellieren  plastische  Formen,  die sich als ab-
strakte  Bauelemente  abheben  und  die Komposition  festi-
gen. Die  Naturform  wird  vereinfacht,  verändert  oder  bloß
angedeutet.  Die  8chu1e  des Abendakts  bei  Herbert  Boeükl

mit  ihrer  das Malerische  und  Graphische  gleichzeitig  be-
rücksichtigenden  Ausleuchtung  erfährt  in den  hbeiten
8timpfls  eine neue persönliche  Deutung.

Die  Ausstellung,  die auf  Einladung  des Kulturreferats
zustandekam,  ist der erste  kulturelle  Höhepunkt  im  Jubi-
läumsjahr  der E3tadt Landeok.  G. N.
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Elnmr fleinföer in der Kleinen Oülerle

in landeck

Der  Lehrerssohn  und  8tudent  der  Pädagogischen  Aka-

demie  in Zams,  Elmar  Peintner  (Jahrgang  1%4),  zeigt

in der Kleinen  Galerie  in  Landeck  geine  neuesten  Ar-

beiten.  Bisher  hat  der  junge  Künstler  bei  diversen  Grup-

penausstellungen  durch  überraschend  reife  Lösungen  auf

sich aufmerksam  gemacht.

Auf  der Grundlage  eines 8urrea1ismus,  der  an Dali  er-

innert,  entwickelt  er  ein  klar  umrissenes  Weltbild,  das

Deutungen  und  Lösungsversuche  für  Probleme  unserer

Zeit  anbietet.  Die  Gegensatzpaare  Leben  und  Tod,  Mensch

qnd  Masse  bestimmen  den  Grundton  der  Ausstellung.  Un-

bewußtes  wird  zugunsten  eföer  gezielten  Mitteilung  be-

wußt  gemacht.  Durch  die handwerkliche  Binstellung  des

phantästisehen  Bealismus  gesabult,  gelingt  es ihm,  seinen

Gedanken  die entsprechende  Form  zu geben.  Im  Tech-

nischen  zeigt  siüh Elmar  Peintner  sehr vielseitig.  Neben

Öl- und  Temperamalerei  setzt  er auch die Mischtechnik

wirkungsvoll  ein. In  seinen  kleinformat,igen  Zeiühnungen,

die graphisch  reizvoll  gestaltet  sind,  liegt  technisch  und

formal  ein Ausgangspunkt  für  eine  interessante  Weiter-

entwiüklung.
 GN.

PüUl fiOf«lm«er €dlleF»eElefünt»nlOndeCk
Der  8üdtiro1er  Paul  Flora,  der seit  1945  in Innsbruck

lebt,  hat  sieh als Illustrator  und  Autor  einen  Namen  ala

Zeichner  von  internatiionalem  Rang  gemaübt.  Bis  vor

kurzem  arbeitete  der  Künstler  auüh  als G1os8ist  der  Ham-

burger  Woahenzeitung  ,,Die  Zeit".  8eine  Zeichnungen

waren  Kommentare  öur Tagespolitik  von  Witz  und di-

stanziertem  8pott,  Vor  einiger  Zeit  gab Flora  diese Tä-

tigkeit  auf,  um  nur  noch  als freier  Graphiker  zu arbeiten.

Wie  der Künstler  selbsti  sind auch seine  Zeiehnungen

kritisch  und  durch  unaufdringhehe  'Komik  sympathisfö.

Es ist ein echtes  Ereignis,  daß es gelang,  Paul  Flora

zu einer  Ausstellung  nach  Landeck  zu bringen.  Die  Ga-

lerie  Elefant,  Landeek,  Malserstr.  62, zeigt  Arbeiten  des

Künstlers  bis zum  2ö. Mai.  Öffnungszeiten  Di.  -  Fr.

17 -  19 Uhr.  Eine  Besprechung  der  Ausstellung  folgt

in der nächsten  Nummer  des Gemeindeblattes.

Die  Ti:rolex  Alpenvereinsiektionen  tagten  in

Iiandeck

Der  Tiroler  Sektionsverband,  es ist dies der Verband,

dem sämtliche  30 Tiroler  Alpenvereinssektionen  angehören,

hielt  am vergangenen  8amstag  seine diesjährige  Tagung

im Hotel  Tramserhof  in Landeck  ab. Es war  das erste-

mal,  daß der  Verband  im  Tiroler  Oberland  tagte,  wobei

die 50-Jahrfeier  der  8tadt  Landeck  für  die Auswahl  des Ta-

gungsortes  mitbestimmend  war.

Bürgermeister  Anton  Braun  begrüßte  alle  Teilnehmer

im Namen  der Stadt,  Landeck  und gab seiner  Freude

Ausdruck,  daß diesmal  Landeck  als Tagungsort  gewählt

worden  war.  Er betonte  weiter,  daß der Österreiehische

Alpenverein  ein bedeutender  Fremdenverkehrsträger  sei

und mit  seinen  8ehutzhütten  und  Wegen  die  Bergwelt

ersehlossen  habe,  weiter  auch viel  dazu  beitrage,  den

Mensühen,  darunter  besonders  unsere  Jugend  in die  Natur

zurückzuführen.  Bgm.  Anton  Braun  würdigte  auch die

diesbezügliühen  Leistungen  der  Alpenvereinssektion  Land-

eck,  die  u. a. die  Erneuerung  und  den  Umbau  der  8teinsee-

hütte  unter  schweren  Bedingungen  durchgeführt  habe.

Die  Tagung  befaßte  siüh im  weiteren  Verlauf  mit  internen

Vereinsangelegenheiten,  Organisationsfragen  undErhaltung

der 8ühutzhütten  und  Wege,  wozu  die Berichte  der ein-

zelnen  8ektionsvertreter  genügend  Anlaß  boten.  Die  Tiroler

Alpenvereinssektionen  haben  derzeit  einen  Stand  von

30.000  Mitgliedern.

Am  Vorabend  trafen  sich  alle  Sektionsvertreter  mit

Mitgliedern  der Landecker  Eiektion  zu einem  gemütliehen

Beisammensein.  Musik  und  von  Kindern  vorgetmgene

Gedichte  unserer  heimiseben  Mundartdicht,erin  Luise

Henzinger  sorgten  für  gute  8timmung.  (Ri)

Alpenvereinsjugend  Landeck

Heimabend  am Freitag,  den ll.  Mai  1973  um 19 Uhr.

Reepschnur  und  Karabiner  mitbringen.

Tiroler  Bergwacht  :

Tl@""(JbulJluxiH  füirichtet  übei  ÄaeÄ4bjahr  1D22

Kiirzlia'i  fanid die diesjährige  Ortsleibertagung  der Bergwa*t

OrtsstelÄen des Bezirkes Lande& statt.  Bezirksleiter Josef Frank

konnte  hiiezu  nefün  iden ers*ienen  Ortsstellenleitern  au*

Herrn  Oberforstrat  Ing. Kössler,  Naturs*utzbeauftragter  des

Bezirkes,  sowie  Herrn  Gendarmerie-Bezirksinspektor  Raggl

vom Bezirksgemlarmeriekommanido  begrüßen.

Nafö  Verlesur»g. des letzten  Protokol!s  dur*  Direktor  E.

%er,  Grins, gah der Be:üirksleiter  der Versammlung die

'K.assagebarung bekannt.  Die Zuwend'ungen  vom Gesetzgeber,

der die Bergwad'it  ja ins L'eben gerufen  hat, sirxl nidit  gerarde

sehr hofö  unid es wäre  ohne Uriterstützung  von  arjderen  ,,Quel-

len" wohl  kaum möglid'i,  &ie Bergwa*tortsstellen  in dieser

Bjnsatzbereitsdhaft  zu präsenuieren.  So wurde  vor  aillem  auf

die Zuwendungen  aer Gemeinden  dankernd hingewiesen.  F€ir

1973, so erwähnte  der Bezirksleiter,  sei allerdings  eine merk-

lidxe Besserung errei*t  wonden.

Den Ausfüihrungen  iiber  den Ka»astarbd  folgte  der Behi*t

über das Arbeihjahr 1972 Es waren im abgelaufenen Jahr

150 Ber7waditmänner jn IO Ortsstellen des Beförkes täbi@,

116 davon  als angelobte  Bergwä*ter  und 34 als Anwärter.  20

Zugänge  'beweisen,  daß Idealist'en,  die  audy die  notwendige

Zeit  auförirhgen  können,  si*  in äen Dienst  'der guten  Sa*e

stellen.  Im  'Herbst  des Berifötsjahres  'bestanden  14 Anwärvr  die

Bergwa*tpriifung,  die von Organen  der Bszirkshauptmann-.

sföaft  abgenommen  wird.

Zahlpeidie  Einfütze  (Mi*baienststüeifen  und  freiwillige

Streifen)  wur&en  von den Ortsstellen  unternommen.  Hier  hob

Bezirks%eiter Frank vor  aliem die Durchfiihrung  gezielter  Ein-
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sätte  hervor  und  'bezei*nete  soldie  Aktionen  als riditungwei-
send für  die zukiinftige  Arbeit.  70 Verwarnungen  wuraen im

[aufe  des Arbeitsjahres  72 von Ber@waditmfönern  bei Über-
vadiung  &er Pflanzensohut'bestirnmungen  ausgesprodien;  FeM-
cnd  Waldsdiutz:  30 Verwarnungen,  6 Anzeigen;  Fisdxerei:  95

Kontrollen;  Tiersd'iutz:  8 Vorfälle,  bei denen ein Einsdireiten
notwendig  war,  im baonderen  gelte  es hier,  die Jugöndlidxen
autz'uklären.  Des weiteren  wurde  aher audi  idas Abbrennen  .der
Bahnidämme  und »nderer  nidit  abgemähtsr  Gebiete  'ni*t  gut
geheißeri,  da durdi  diese Aktionen  vor  allem  die R'uheplät'ze
der Kleinlebewesen  zerstört  und die Tiere  selbst getotet  wer-
den.

Den  Reinigungmktion'en  VOn seiten der Bergwa*t  sptadi

der BezirksIeiter  nadi  den 'bisherigen  Erfahrungen  wenig  Wir-
kurug zu, denn es entstünde  der Eindt'uk,  daß die Berigwa*t  so-
zusagen  für  die Rfönigung  zuständag wäre und  vielfadi  V(»n

Mitmensdien  füdenkenlos  die Natur  urbd Landsdiaft  'verun-

reinigt  wierde, da ihrem  Glauben  nadi  ja idie Männer  der Berz-
wadit  fiirdas  Aufrföunen  eingesetzt  werden.  .,,,

Bezirksleiter  Frank  betonte,  daß Auf!füung  und ,,Vorbild

sefö" wohl  mandmal  'helfe, ansonsten  aber'  sföärferes  Durdi-
greifen  naoh aem Gesetz ruhig  etwas öfters  angewendet  wer-
den sollte.

Zum Sid'ierheitsdienst:-  Erste Hilfeleistung  'an 35 Perinen,
20'Sudiakvionen,  5 Lawineneinsätze,  115 Rettungs-  und Si*er-

heitsdienste.

An gemeinsamen  Verarnstaltungen  gab es wförenid des Jahres
ein  einwö*iges  Natursffiutzseminar  in Oberiguügl,  eine Ef-

AUffUfflffM«liSOmmIUng

Wie  Sie bereits  wissen,  ist  das Rote  Kreuz  Landeck
 bemübt,  immer  und  überall  dort  zu helfen,  wo Hilfe

gebraucht  wird;  sei es auf  dem Gebiet  der Kran-
kentransporte,  der Erste-Hilfe-Leistung,  der Brste-
Hilfe-Ausbildung  durch  Kurse,  der  Hilfe  fiir  alte
Leute  und'  Kinder  oder  aueh der  8ofortbi1fe  bei
Katastrophen  und  Bränden  wie z. B. in Fiß,  Fen-
dels und  Pföds.

Denke  aueh an die  großartigen  Leistungen  un-
serer  fteiwilligen  Mitarbeiter,  die bis zu 2000  8tun-

den monatlieh  selbstlos  und  unentgeltlieh  zu Dei-
nem Wohle  und  für  Diüh  Dienst  maehen.  Bedenke
aueh,  was  wäre,  wenn  diese  Idealisten  nieht  im
Einsatz  stüüden.

Wenn  nun  einer,  dieser  freiwi]ligen  Mitarbeiter
anfüßliüh  der diesjährigen  Maisammlung  an  Deine;
Türe  klopft,  und  um.  eine  8pende  für  das  Rote
Kreuz  Landeük  bittet,  'dann  vergiß  nicht,  daß Deine
8pende  ausschließlieh  einer  8aehe  dient,  die  siüh
für  Dich  und  zum  8ehutze  Dpines  Lebens  einsetzt.

Daher  nocbmals  'unspre  Bitte  : 8pende  großzügig
bei  der  diesjährigen  Maiss.mmlung  der  Rettung  Land-
eek,  damit  unsere  Einsatzfahrzeuge  auch in  Zu;
kunft  mit  den neuesten  techn.  Geräten  für  Erste-
Hilfe-Leiistungen  ausgeriistet  wejden  können,  und
somit  so maneher  Wettlauf  mit  dem  Tode  zu einem

Rennen  für  das  Leben  entsühieden  werden  kann.

A.T.T.=Ecbe

A.  T.  T.  Bezirkt+gruppe  Laideak

1.  Ausfahrt  1973

Die Bezirksgruppe  Landeck  erlaubt  sieh,  ihre  Qtglie-
der  zu  der am- Sonntag,  den 27. Mai  1978,  stattfinden-
den Ausfahrt  naeh  Eppan  einzuladen.

 Es ist vorgesehen,  diesen  ganztägigen  Ausflug  wie4er
mit  einez  Bus  durühzuführen,

Abfahrt:  7.00 Uhr  am Postautobahnhof  Landeek.

Bitte  riehten  Bie Ihre  Anmeldungen  an den  Verkehrs-
verein  Landeük,  Tel.  344.

Entnehmen  8ie  bitte  nähere  Einzelheiten  dem  näehsteh
Gemeindeblatt.

kursion  ins Radursffiltal,  Bergwaaittreffen  in Telfs,  Zusammen-
kunft.  zur  Ehrffng'  langjföriger  Bergwa*trnitglieder.

Mit  dem Dank  an die einzelnen  Örtsstellenieiter,  die sidx
' besonders aktiv  um die S*ulungen  in den eigenen Ortsstellen

eingesem  hatten,  sdiloß  der Bezirksleiter  iden Anföitsberidit.

OberForstrat  Ing.  Kössler  dankte  von  seiner Seite als Natur-

s4utzbeauftragter  für  den geleisteten  Dienst  der Bergwa*t  in
bezug auf  den Natursffiutzdienst.  Er betonte,  daß eine strenge

überwadxing  nafö  dem Gesetz notwendi@  wirid  und  vor  allem
dem  Feld- urbd Flursdiutz  besorbderes Augenmerk  zugewor-
fen werden  müsse.

Gendarmerie-:%zidksinspektor  B. Raggl hob in seinen Aus-
führungen  besonders  idie gut florierende  Zusarümenaföeit  (Gen-
darmeriei  -  Bergwa*t)  hervor.

Im Kreis  rnit  den Ortsstellenleitern  wurde  'im Ansailuß  an

aie Arbeitsberi*te  des abgelaufenen  Jahres ein S*werpunkt-

programm  fiir  das kommenJe  Jahr  erstiellt.

LAbg.  Bgm.  Engelbext  Geiger,  rlieJl,  wieder

Obfflann  dea  nafük*LittliiJifüa  1iiini4iii44,i1m,,

Iiandeck

Auf  Grund  der am 8. April  d. J. stattgefundenen  Neuwah-
len  in  die  Vertrebung  der  Landwirtsföaftskammer  ihat  der
Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger  am Freitag,  den 27.
Apr31 1973,  die gewählten  Bezirksvertreter  der Sektion  Dienst-
gefür  und  Dienstnehmer  zur  Konsbituierung  des Vorstan&es  der
Bezirkslandwirtsdiaftskammer  rhafö Lande&  eingefüden.  Alle
gewähltien  Vertreter  gehören  dem Tiroler  Bauerrjbund  und  dem
Tiroler  Land-  unid Forstarbeiterbund  an und sind vollzäihlig
ersüenen.

' Der  bisherige  Obmann  LAhg.  Bgm. Engelbert  Geiger,  Fließ-

Eiolz,  wurde  in geheimer  Wahl  einstimüig  wieder  iin seiner
Funktion  bestätigt  urpd ihm erneut  das Vertrauen  atusgespro-
dien.

Zu öeinem Stellvertreter  wurde  Gottlie'b  Siegsle aus Kappl-
Pitzein  gewählt.  In  den gesdiäftsführenden  Aussföuß  wurdö

seitens der Dienstgeber  nodi  OBQ.  ünd Obmann  des Tiroler
Haflinger-Zuditverbandes  Franz  Greiter,  Serfaus urud OBO.
Bgm.  Erwin  Matt,  Fliirs*,  und von den Dienstnehmern  der

Bezirksobmann  des Lhnd-  ffnd Forstarbeiterbundes  Jakob  Ru-
digier,  Kappl,  gewählt.  Der gesamte Vorstand  setzt sidi nun

aus 9 Dienstget+er  und 3 Dienstneer  zusammen  und hat aine

Fiunktionsdauer  von 6 JaT'iren.

Die  anwesenden  Vertreter  des Präsidiums,  Vizepräsident
LAbg.  Sdiwaiger  und LAbg.  Ok.-Rat  Manzl,  gaben einen kur-
zen L;tgebeni*t  iifür  die Vethfünisse  in ider Landwirtsdxaft  ab,
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8ünntag,  13.  Mai

I.,Progtamm:

14.üü  Ligber  Onkel  Bill  a
14.25  Der  Weg  zum  8paren

14. 45  Pippi Lan@strumpf
15. 10  Gefahr  im  Tal  der  Ttgeta
16. 45  Der  arme  Müllershursi

und  das  Kätzdien
17. 45  Mein  Freund  Ben
18. 1[)  Nadibar  Meär
18.35  Gute-Naöt-Sendung
18.4ü  Mädthen  mit  15'
19,30  Zeit  im  Bild
1 G1.4ü Sport
2 ü.10  Christ  4n der  Zeit
20.15  Die  gyoße  Reise'

der  Agathe  8diweigert

22.ü0  Sport  uHd  Zeit  im  Bild

2. Programm:

IO.OO  iSthieß  zurfidc  Cowb6y.
11.35  Berühmte'  Tröffpuükte
18.0ü  Wodienmagazin   .
18. 3ü  Expedition  ins.Tiermidi-,

8treifzüge  diurdi  Äthiopien
19. 3ü  Zeit  im  Bilid
19.40  K'ultur  -  spe:ziell
2ü.ü5  Die  Frage  des  Christen,
2ü.15  -Die  kluge  Marianne

21.45  Zeit  im  Bild

Montag,  14.  Mai

1,  Prügramüi:

14.üü  Immer  wenn  er Pillen  nahm
14.25  Königl.  bayerisdies  Amtsgeridit
14. 5ü  Der  Westernheld
15. 15  Mädföen  in  den  Wolken
15.40  Der  sföarla*rote  Kapitän'
18.00'  Wisüen  -  aktuell
18.3ü  Stan  Laurel  & üliver  Hardy
18.55  Wirtsdiaft  nah  gesehen
20.15  Die  Leute  von  &er  Shilüh-Ründi
21.15  Werbung
21.2ü  Elternstbule
21. 30  An  den  Boxen
22. 30  Zeit  im  Bild
22.35  Management

'2. Prügramm:

lü.Oü  Sieben  Frauen
11.25  Diaghilev
18. 3ü  I)er  Kampf  ums  Über1e'6en
19. 15  Mengen  -  Formen  -  Relationön
20.15  0skar  Werner
21. 15  Experiznentelleg  Filmen  in

. füterreiö
21. 55  Die  Galerie
22. 2ü  Telereprisen

Diengtag,  I!i.  Mai

1,  Programm:

14.üü  Wissen  -  aktuell
14.3ü  Der  Westernheld
14. 55  Albredit  Altdüvfer.'
15. 4ü  Montana
,18.üü  Walter  and  Conny  '
18.3ü  Knips  -  Fotofreude  fflialle
siti.'is  Rendezvous  mit  Tier  und  Mensdi
'21.üü  Werbung
21.ü5  Apropos  Film
21.55  Zeit  4m Bil.d

2.  Programm:
IO.üü  Kobra,  übernehmen  Siö

10.45  )[)iaghilev

18.30  Kommentar  zum  Zeitgesdiehen
:l €i.OO Vorsorgen  -  Früherkennen  -

Heilen  (h'eundlidie  Feinde  -
.Ernährung,  Alkohnl  und  Nikotin]

20.15 . Simon  Templaz
21. üü  Die  Mtusikerziehung  'heute  unid

morgen
22. 05  Telereprisen

Mittwüdi.  1ß.  Mai-

1.  Programm:

lü.Oü  Bundesländerskizzen  Burgenland
1Q.3ü'  Angewandte  Physik

Lagör  unld  Stbmiepung
Il.üO  Prügramm  für  den  Sdtiditarbeitqr

Die  kluge %arianne
14iüü  Immer  wenn  er Pilleff  nahm
14.25  Bunny  und  seine  Kumpane

14.Fiü.  ,Gulp
14.55  Der  wiIdeste  Wesfen
16. 3ü  Die  Wundarsditissel
17. .15 Ar»tenne
17. 35  Indian  River
18. üü  Parlorps  Fjadcais
28.so  Fernsehkfirhe

20.15  'Die  Forsyte  Saga.
21. 05  Werbung

21.1ü Spürfüßertragung
22. 35  Zeit  im  BiM

lü.üÜ  Effi  Briest
18.30  Dag  Tragisdie
1 €).OO'- Management
2 ü.15  Welt  der  Wissensiüft
21.ü5  Verdammt  sirid  sie  alle

Spielfilm  nadi  einem'Rüman  von

James Jünes

Donnerstag,  17.  Mai

lü.üü  Naturparke  in  iOsterreidi,(Wh)
10.30  Wir  besudien  eine  Ausstelliing:

Ferdinand  Hodler
Kommentar  zum  Zeitgasiehen
Vision  USA
Das"Tragisdie
Management
Der  Westernhekl
Der  tapfere  kleine  Hirgdi
Das  sdiöne  Abenteuer

11.OO
11. 3ü
12. ü0
12.3ü
'14.üü
14.25
14.45
10.2[)
18.ü0
18.30
2ü.15  '
21.05
21.10
21. 20
22. 05
22.10

Werkstatt  Bmdcner
Italia  ciaü
8portmosaik
Horizonte
'Werbung
Wohggeflüster

Showfenster
Zeit  im  Bild
Sdiufüersudie  -  Sdiulreform:
Die.Vorsdiulklasge

2. Programm:

IO.üü  Chuka
11.4ü  Welt  der  Wigsensdiaft
18.3ü  Die  Stadt  madit  Gegdiidite
Ifl.OO  Das  Fressen

2ü.15 2. tnternationaIes  TV-Jazz-
Wo#kshop

21.10  Die  großen  S&laditen
22. 05  Telereprisen

Freitag,  18.  Mai

1.  Prügramm:

lü. €)O Wiener  Kongreß

10.3ü  Die  Stadt  madit  Gesdiidite
Il.üü  Der,  Weg  nadi  Hongkong
12:25  Seniorem,lub  '

14.üO  Königl.  bäyerisdies  Amtsgeridit
14.25  'Mäddien  in  den  Wolken

14. 5ü  Der  WesternheM
15. 15  Die  Sdiildkröteninsel
15.4ü  Un  soiree  üvöc  Nana  Mouökouri  -

Weiße  Rosen  aus  Athen  ' "
18.0ü  Die  grüne  Welt:  

Za0len, Fakten, Perspektiven-.,
Pfepde

18.3Ö 'Bezaubörnde Jeannie "
18.55  Belangsendung  des OGB  a
20.15  Der  Kommiasar  . : '
21.1!)  Werbung

21.20  0RF-Diskussion
' 22.20  Zeit  im  Bild   "

22.25  Unser  Naditfüm:

Die,Unersörodcenen  '  a

Ip.[)O Frau mit Ver@angenheit
11.45  Zeitlose  Sdititze

ia.ag PG0ypmnua(idtiBkekuatrs(1mt01 t.J@zz
18. 45  Stroi  aus der  € ilvretta
19. üü  Reisewege  zur  Kunst
20. 0(1 Zum  Wodienende  unterwegs.

20.15  KITt$RES -  Ausbrudi  '
22.üü  Telereprisen

Samstag,  19.  Mai

1.  Prügramm:

14.üü  Immer  wenn  er  Pillen  nahm
14.25  Der  Westernheld
14.50  Alexander  und  das  Auto  ohne

linken  Sdieinwerfer
' 15.Ü5  Cirt.us
15.55  Pippi  Langstrumpf
iti.so  Das  kleine  Haus

16. 55  Dts  Malgesiiite
17. 05  8eefahrt  mit  Hinderntssen,
18. 0ü  Was  Kinder  gerne  leien
18.25  Gute-Nadit-Sendung
18.80  Kultur  -  speziell

16.55 Guten Abend  am 8amstai,
...  sagt  Heinz  Conpads

. 20.15  Cabaret  -  (a'baret
21.15  Werbtmg
21.20  Sport
21.55  Naditkrimi:  Das  tedlidie  Herz

2. Programm:

lü.üO  Stadt  in  Angst

11.2ü  Thnr  Heyerdahls  phantastisdie
Reise  '

18.10  Der  König  der  Bernina  '
17. 40  Die  Forsyte  Saga
18. 30  Das  Patenkind
18.55  Musiknadiriditen
ansdil.  Wir  .spielen  Blü&flöte
20.15  I)ep  Henker
21. 40  Zeit  im  Bild

Gleidibletbende  8endungen
von  Montag'bis  Freitag

1.  Prügramm:

18. :5  'Gtite-Nadit-Sendung
19. üü  Osterreiibild

1 €).20  0RF  heute  abend
19.24  Werbung

19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur
!ü.üÜ  Werbung
2ü.ü8  8port
2Ü.09  Werbung

2, Programmi

19. 30  Zeit  im  Bild
20. 00  C)RF  heute  abend
2t].(N3 Sport

2ü.09  Bildung  =  kurz -  aktuell
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Aus  den  Ausfiihrungen  ging hervor,  daß die Vertreter  der

Landwirtsd'iaft  alles  daransetzen  müssen,  die  Prefödisparifü

zu miMern  bzw.  zu beseitigen.  Bei längerem  Anbaltfö  der der-

zeitigen  Siwation  sei die Larbdwirts*aft  im extremen  Bergland

r»id'it zu halten.  Der  Rü*gang  &er visihaltenden  Betriebe  ist

besor.gniserregend,  sbenso  &ie Zunahme  der ni6t  mehr  bewirt-

sdiafteten  Kulturflächen.  Diese  Erscheinung  steht  im'  Wider-

spr'udi  zur  Fördeüung  der Erhaltung  und  Pflege  ides Siddlungs-

und  Erholungsraumes.

Weiters  kiirb&igten  idie Vertreter  an, daß  demnäa'ist  'der Berg-

bauerrbkataster  überarbeitet  werde.

In  der  ab.öd'iiießenden  Ausspra*e  wurae  besoniders  der soge-

nannte  fiktive  Einheitswert  als  Einkommensnachwejs  für  die

Förderungsmaßrrabmen.kritföiert  und  verlarpgt,  idaß eine Ärbde-

rung  herbeigefiihrt  werden  müsse,

Besornders  bemängelt ww&e 4ie sfölechte  Dotierung  der
Gütet'bauwege  unid &ie Erhaltung  derselfün,  welche  die  Ge-

mein&en  stark  überFordert.  La+ut Statistik  sirpd iim Bezirk  Land-

e&  'no*  immer  456 Bergbauernfütriebe  ohne  Hofzufahrt.  Da-

von'sind  zum  Großteil  die extremsügelegenen  Höfe  'bevoffen.
Bezirksdbmann  LAbg.  Engelbert  Geiger  dankte  allen  An-

wesenden,  besor»ders  idem  Herrn  Bezirksihauptmann  Hofrat

DDr.  Lunger  und.  den Vertretern  der Landes1andwirtschafts-

kammer  für  die gute Zusammenaföeit  zum  Wohle  der B'auern-

sdiaft  des Bezirkes.

Jahreshauptve:rsammlung

der  JE'reiwilligen  reuerwehr  Schönwies

Bei der förzlich  im SazI des Gasthauses  GföI  in Sa'iönwies

abgehaltenen Jahreshauptversammlung ider Freiw. Feuerwehr
S*önwies  schenkten  insgesamt  70 Feuerwehrmänner  ihrem  im

Vorjahr  gewählten  Feuerwehrhauptmanrr  Anton  Gabl  ihr  Ver-

trauen  und wählten  ihn widderum  mitsamt  dem Feuerwehr-

auss*uß fiir weitere  Jahre. Als auswärige  Gäste erschienen
der Bezirkshauptmannste11vertreter  Dr.  Walidner,  der Jie  Eh-

pungen  an 40 Feuerwehrmännern  vornahm,  sowfü  Feuerwehr-

bezirkskommamlant  Anton  Andle  aus Grins  und  Bezirksfeuer-

wehrinspektor  NR.  Franz  Regensburger.  Mit  der Feuerwehr-

verdienstmedaille für 50 Jahre wuriden ausgezeidinet: Ziangerle
Anton,  Venier  Johann Alois, Gabl Andrä, Tilg Franz.  Stiag.gl
Josef, Konrdd Johann, Firpk Alois; fiir 40 Jzhre: Hackl
Johann, Tilg Johann, Tripp Johann, Sfööpf Johann, Staiggl

Stadtmusikkapelle  Landeck  - Perjen

Einladung  zum  Muttextagskonzert

in  der  Aula  des  Bundesrealgymnasiums  am  Sämstag,

den 12.  Mai  1973  um  20.30  Uhr.  Leitung:  Kapellmeister

Erich  Delago.  Oonferencier  : Walter  Plattner.

Blumenspende  : Blumenhaus  Hammerle.

Hans,  Sonnwdber  Georg,  Köhle  Heinri*,  Neurauter  Karl,

Staggl Alois, Raggl Franz Jose:f, Gitterle Hermann, S*öpf
Hermai'n,  Peham Hermann, Raggl Jodok, Guem Franz, Zan-
gerle Johann; fiir 25 Jahre: Lenliart Friedl, Siegele Oskar, Eiter
Johann, Guem Johann Josef, Raid'i Johann, Raggl Alfohs;
Unterrainer  Gotthand, Gabl Franz Obs. Hammerle Josef,
Westreicher Toni, Fink Herbert, Fink Eugen, Venier Johann,
Konrad  Hans,  Fink  Peter,  Tilg  Anton,  Tripp  Alois.  Die  sehr

gut  füsuchte  Versammlung  verlief  in  gewohnter  geselliger

Weise.  Bezirkffiauptmannstelfüertreter  Dr.  Waldner  sowie  die

beiden  Freiwilligen  Feuerwehr-Funktionäre  sprad'ien  der Frei-

willigen  Feuerwehr  Sföönwies  für  ihre  e*te  Kameradsahaft

und zufriedenstellende  Leistung  Dank  und Anerkennung  (ius.

G.  B.

Schenken  Sie Blumen

zum MulLat  fög!

8tadtgemeinde  Landeck

Holzentrindung

Alle  Waldbesitzer  und  Holzbezugsberechtigten  werden

darauf  aufmerksam  gemacht,  daß  bis  spätestens  15.  Mai  73

sämtliühes geschl%ertes Holz,  welches im Wald, auf  Lager-
pltitzen oder bei den S%ewerken liegt, entrindet  sein
muß.

Jede  Nichtbeachtung  dieser  Anordnung  wird  naeh  den

gesetz'&hen Bestimmungen  be4traft.  ,.
Der  Bürgermeister:  Antpn  Braun

Arbeitsarnt  I;andeck

:E"erialarbeit  fiir  aSchüler  und  Stude:nten

:Die bisherigen  in den  Vorjahren  gesammelten  Erfahrun-

gen  haben  gq*eigt,  daß  durch  die,Vermittlung  von  Schülern

und  8tudefüen  in  Ferialarbeit  eine  nicht  unerhebliehe

Zahl  vön  8tenen  während  der 8ommermonate  durch  das

Arbeit,samt  besetzt  werden  konnte.

Aus  diesem  Grunde  ergeht  aueh  heuer  wieder  der  Auf-

ruf  an  die  Dienstgeber,  offene  Ferialarbeitspfötze  dem

Arbeit,samt  Landeck  zeitgerecht  bekanntizugeben.

Gleichfalls  werden  8ühü1ör  und  Eltudenten,  die  eine

FerialbescMftigung  a4streben,  ersucht,  sich  bei  den  Ver-
mittfüngsstellen  des Arbeitsamtes  Landeck  zu melden.

)ECammer  der  gewe:rblichen  Wixtschaft  fiir  Tirol

a Bezixksstelle  Landeck

Lobmu;:rrecbnurtg  für Artfan§er
Beginn:  Samstag,  12. Mai  1973,  8 Uhr

Daiuer;20  Stunden,  3 Samstage,  ganztägig

B'eitrag:  S 250.  -

Leiter:  Franz  Thialer

Ort:  Handelskammer  Lande*

Interessenten  für  diese Kursveransta1tungen-werden  ersucht,
sich umgehend  füi  der Tirol)=r  Haodelskammer,  Bezirksstelle

Landeck,  Tel'efon  225, anzumelden.

'Kuratorium  Sahöneres  Tirol

2S I  2S Umweli-Telefon  in  voller  Xktion  !

Der  seit  dem  l. Mai  im Kuratorium  Schöneres  Tirol

eingeriehtete  Umweltsühutz-Telefondienst  hat  bei  der

Bevöl%erung Tirols einen erfreulichen  Anklang  gefunden.
Es pat  sich  scheinbar  rasfö  herumgesprochen,  daß  man

upter  der  Num;er  25 12!)  bei  Tag  und  Nachti  Anregungen

und  Bösühwerden  deponieren  kann.

Die  bisherigen  Meldungen  betrafen  in  erster  Linie

'Ve,rschmutizungen'  im 8tiadt-  und  Landsühaftsbild,  Äuto-

wracks,  Lä*mbelästigungen,  Verseuchungen  des  Grund-

wassers  und  Luftverunreinigungen,

Jeder  Anrufer,  der  seinen  Namen  und  seine  Adresse

hinterläßt,  wird  schriftlich  benachrichtigt,  was  das  Kura-

torium  8chöneres  Tirol  zur  Beseitigung  des  gemeldeten

Umwelt.schutzproblems  unternimmt.

Durch  den  Umweltischutz-Telefondienst  wird  sicherlich

ein  wertvoller  Beitffiag  zür  Erhaltung  eines  gesunden

Lebensraumes  und  zur  Versühönerung  der  Orte  und  der

Landsöhaft  geleistet.



E&  eta<igiu,tC  S)lCh  g «  s

In  der Woche  vom 30. April  bis 6. Mai ereigneten  sich
im Bezirk  Landeck  2 Verkehrsunfülle,  beidenen  l Per-
son schwer  und 6 Personen  leicbt  verletzt  wurden.

fSachschaden  : 5 zum Teil  sühwer  bescMdigte  Kraftfahr-
zeuge.

Gemeindeamt  St.  Antoö  am  Arlberg

Kundmachung

Für  die Hauptschule  und  das Lehrerwohnhaus  8t.  Anton
am Arlberg  wird  die 8tel1e  öines

Schul-  und  Hauswartes

zur Neubesetzung  öffentlich  ausgesührieben.

Bewerber  mögen  sich untier  Beilage  eines handgesü:rifü
benen Lebenslaufes  und  des Nachweises  einer  abgesfölos-

senen 8chu1- oder Berufsausbildung  sowie des at@lei-
steten  Präsenzdienstes  bis spätestens  2ö. Mai 1973  beim

Gemeindeamt  8t. Anton  am Arl%rg  melden.
Dem  Eiühulwart  wird.  eine  Dienstyohnung  beigestellt.

Die Entlohnung  erfolgt  nach freier  Vereinbarung.  Nach
einjtihriger  Probezeit  besteht  die Möglifökeit  der 'über-
nahme  in das Vertrqgsbedienstetenverhä.ltnis  bei der Ge-
meinde  8t. ton am hlberg.

Nähöre  Einzelheitenkönnen  beim  Gemeindeaffit  8tJnton
am Arlberg  eingeholt  werden.

Der Bürgermeister  : Karl  Tschol

Hohäs  Alte:r

Frau  'Attenbrunner  8ophie  feiert  am 14. Mai  in Land-
eck, Lötzweg  31, ,die Vollendung  ihraes 88. Lebensjahres.
Herr  Tiefbrunner  Julius.  wohnhaft  in  Landeck.  Brix-
nerstraße  16. wird  am  lö. Mai 80 Jahre  alt. In  Land-

eck, Perjenerweg  12, vollendet  am 16. Mai Herr  J%er
Johann  das 86. Lebensjahr.  Ip  Zams,  8anatoriumstraße  20,

wird  am l!).  Mai JJrau Notburga  Hai4  87 Jahre alt.
Wir  gratulieren  recht  herzlich  I

Ä KiiaJaayayHd
A  Frau,  dia  hot  zur  Thresl  gsöit:

,,Du  wearsföt,  do wett  i drau,

weil  du a fromms  und  a bravs

Kind,  du wearsd'it  a KloastMerfrau?"

,,Na,  na,  sall  wear  i gonz  gwieß  nit':

söit  laut  und  sföneidi  sie,

,,i mog  fiit  in am  Kloaschter  sein,

a Muater,  sall  wear  i!

I suadi  mir  schua  an Voter  aus,

sött  sein  wia  i.  so olt,

uan,'der  re*t  brav  und  fleißi  isd'it,

und ou uan, der rnir @fofü.
Flicka  und  koa'ia  learn  i guat,

wasd'ia  ou no dazua,

und's  Kindertatscha  isföt  kua  Kunst,

i muan,  sall  konn  i sd'iua."

Iatz  mischt  siqh  gor  die  Nani  'drin:

,,A  Muater  wear  ou i,  '

zu inserm Voter  S<)giÄ heind:
,Heirada  tua  i Di!'

Denn  inser  Muater  hot  oft  gsöit,

woascht  wos?  I sog dir's  glei:

Der  besd'it  Monn  von  der  gonza  Walt

der  inser  Voter  sei."

I"undauswexs  Landeck

Es  wurden  gefunden  : eine Aktenjasche  ohne Inhalti,
ein 8ch1üsse1bund,  eine Schlüsseltasche  mit  einem  8ch1üsse1,
ein Paar  8ki,  ein Damenfahrrad,  ein Kinderrucksack,  eine
Herrenarmbanduhr.  ' 

Zauberver'ansta1tungen  faiir Kinder  zum
Muttertag  1973

Das  größte  heimische  Bankinstitut  des Bezirkes,'  die
8par-  u. Vorschußkasse  für  deii.Bezirk  Laüdeök,  hat  die
Kinder  des gesamten  Bezirkes  als Zeichen  der Verbun-
denheit  anfüßlich  des Muttertages  1973 zu Zauberveran-
staltungen  eingeladen.

Diese  Magiü-shows  der guten- Laune  mit  dem inter-
national  bekannten  Zauberonkel  :Franky  finden  statt  am :

Freitag,  den 11.  5. 1973,  um 15 Uhr  in Ischgl
für  alle Kinder  des PaznauntMes
Ort  : Volksschule  Ischgl'

Freitag,  den 11.  5. 19,73,'um  17  Uhr  in St. Antön  a. A.
für  alle Kinder'  von  Flirsoh  bis 8t.  Anton  a. Ä.
Ort  : Tonkino  8t.  Anton  a. k.

Samstag,  12.  5. 1973,  um 15 Uhr  m Landeck
für  alle übrigen  Kinder  des Bezirkes
Ort  : Kino  Landeck

Eintrittskarten  für diese Zaubejveranstaltungeff  erhal-
ten 8ie gratis  bei für  8par-  u. Vorschußkassea' in Land-

Aktionr:v*ihjahvqputz

ein voller Erfoig!
Freitag  und Samstag  der letzten  Woche  standen

im  Zeiehen  der  Frühjahrsgroßreinigung  unserer  8t.adt.
Dank  des Einsatzes  freiwilliger  Helfer  und vieler
Vereine  war  es möglich,  dem 8tadtbi1d  und der
Umgebung  wieder  efö freundlicheres  Aussehen  zu

gebBeensonders erfreulich  ist, daß sich heuer  auah die
8chu1en  und  die  Jugendlichen  wiederum  in den
Dienst  der guten  8ache gestent  haben.  'Überall  war
man  mit  großem  Eifer  a,n der Arbeit  und  half  tat-
kräftig  mit.

Als  Bürgermeister  der S:tadt Landeck  isti  es mir
eine  angenehme  Pflicht,  allen,  die sich heuer an
der  tion  Frühjahrsputz  so einsatzbereit  und  mit-
hilfefreudig  zeigten,  von Herzen  zu danken.

Mit  diesem  Dank  verbunden  ist  freilich  auch die
Bitte,  in den kommenden  Jahren  weiterhin  so vor-
bildlich  mitznhelfen,  unsere  8tadt  sauberzuhalten.

Viel  Ärger  und manch unerfreulicher  blick
könnte  aber auch von vornherein  entfallen,  wenn
wir  uns  alle  mehr  darum  bemühen  wollten,  Ver-
unreinigungen  zu vermeiden.  Verpaekungsmaterial,
Abfälle  aller  ht  werden  nicht  nur von den Kin-
dern,  sonderffi vielfach  auch von Erwachsenen  der
Einfachheit  halber  achtlos  weggeworfen.  Mit  etwas

mehr Verständnis  wäre hier schon vie% geholfsn.
In  diesem  Eiinne  bitte  iah  a]le  Mithelfer,  den

Dank  der 8tadt  entgegenzunehmen.

Der  Bürgermeister  Anton  Braun

Luise  Henzinger
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Stadtbücherei  Landeck

(Im  GeMude  der Volksschule)

Ein Teil der Neuansd'iaffun@en des Jahres 1973 ist bereits
eingetroffen.  Außerdem  stehen seit'  aer  Zusammerilegung  mit

&er PEarrbti*erei  1500  Bämle  zusätzli*  zu ihrer Verf%ung.
Ausleihzeiten:  Dienstag:  16,bis  19 Uhr;  Donnerstag:  16 'bis

19 'Uhr;  Samstag:  10 bis 12 Uhr.

Neu  eingestellte  'X7erhe:

Spannende,Untierhaltur<slektüre:
M. Woodhouse,  -  Das  Ding

ß. N. Gann  -  Lorbeer, fiir die Besiegten.
J. Vernea -  Dorf in den Lüften
Gavin  Lyall  -  Die  harte  Seite &es Himmels

J. L. Herlihyl  -  Zeit 'der Hexe
Biographen:

W. P. Kirs*  -  Negrelli

P. Sutermann  -  Felax Mendelso%n Bartoldy
Luis  Trenker  -  Alies  gut  gegangen

H.,Brugger  -  Der  Pfarrer  von  'I'irol

Hanna  Reitsfö  -  Fliegen,  meic  Leben

Sagen  und  Mäy*en:

H.  &hmiid  Q Mär6en  von  überall  her

W. Scherl  ' -  Nobdistföe  Sagen  .

K.  Eigl  -  Volkssagen  aus aller  Welt

I, Dree&en  =  Die  s*önsten  Sagen  aus der neuen  Welt

Jugerb&bücher:

Milo  Dor  -  Das  Pferd  auf  dem  Balkon

Fr. Held  -  Die  Pfauenfsder

Pram/Cooper  -  Fluföt  aus Venedig

H. ae Tolly -  Japd und Afünteuer in Afrika
W. Pertraufö  -  Die  Deid'ie  bred'ien

Sind  Sie sd'ion  Mitglied  der Stadtbüctierei  Lan4eok?

Kamrner.  der  gewerblichen  Wirtschaft  fiir  Tirol

Bezirksstelle  Landeck

Mitteimng

8B  Monjag,  den 14. Mai  1973.  findet  mit  Beginn  um

20 Uhr,  im Festsaal  der  Hande]skammer  Imst,  Meraner-

straße  ll,  ein  Informationsabend  mit  Diskussion  über  das

Arbeitsverfassungsgesetz  statt.

Referent  ist  Herr  Nationalrat  Dr.  Otto  Keimel.

Zu  dieser  Veranstialtung  werden  sämtliföe  Handels-

kammerfunktionäre  und  intezessierten  Unternehmer  aus

dem Bezirk Lan4eck eingeladen. . 

Anton  Schwenninger  -  65 Jahre
Der  Partieführer  Anton  Sühwenningeraus  Fendels  wird

am  18.  Mai  6ö Jahre.  8eit  dem  Jahre  1928  arbeitet  er -

mit  kurzen  Unterbrechungen  im  Kriege  -  bei  der  Wild-

baah- und Lawinenverbauung,  Gebietsbau%,itung Imst.
Er  war  vorwiegend  mit  seiner  Arbeitsgruppe  im  Bezirk

Landeük  beschäftigt.  8o arbeitete  er bei  folgenden  Ver-

bauungen:  Fendlermure  (Gemeinde  Fendels  'und  Ried),

Valeriebach  (Gemeinde  Nauders),  Thialbach  (fümeinde

Landeck),  Diasbach  (Gemeinde  Kappl),  Lawinenvorbeu-

gung  Galtür  (fümeinde  Galtür),  Lawinenverbauung  Ischgl

(Gemeinde  Ischgl).  Zur  Zeit  arbeitet  seine  Gruppe  am

8cha11erbich  in der Gemeinde  8ee zum  8öhutze  des Wei-

. lers  8cha11er  und  des Weilers  Gries.

Im  Jahre  1939  verehelichte'sich  Anton  8ühwenninger

mit  der  Lehrerstochter  Schranz  aus  Fendöls.

Besonders  süNwer  wurde  ton  8chwenninger  betroffen,

als am'28.  März  1972  sein  Haus  niederbiannte.

Die  ehörigen  der  Wildbach-  und  Lawinenverbauung,

Gebietsbauleitung  Imst,'  danken  Herrn  '8chwenninger  im

Namen  des Bezirkes  Landeck  für  seine  geleisteten  Ar-

beiten  im  Dienste  der  Öffentlichkeit  und  wünschen  ihm

und  seiner  ganzen.  fünfköpfigen  Familie  für  die  Zukunft

alles  Gute.

g'  EiqBoyüA,@v
D'  Eismannder  ho*a  beim  Rooka

und  sdipinna  Eis aus'm  Bort.  -

Sie worta,  bis übers  Thiol  d'r  Sea  od'iafohrt.

Z' noföt  s*piaglhall.  -

In  Bluäs*t  und  Bliah  wearfa  sie iatz  da Reifa.

D"  BIiata  kriaga  EJättla  gonz  s*teifa.

D'  Eismannder  giah  sd'ilofa,'dia  raudxa  Gsölla,

Sie %ioba olls  tou,  wos  sie tia  ihoba  wölla.

Z'moargats  s*eint  d'Sunna  so hoaß,

d'r  &hoda  ischt  groaß.

Roscht  Mngt  im  Boum.  - Luise  Henzinger

93u4;  dez

Stadt

In  den  Landecker  Buchhanfüungen

erhältliah.  . Preis:  S 120.-

-  Repräsentativer  Text-'  u. Bildband

- Im  Inhalt,  dargestiellt:  Gesahiaht-

liche,  wirMöhaftliöhe  u. kulturelle

Bfftwiüklung  '

- Bildteil  mit  :M:otiven  aus Landeck

und  Umgebung

-  Für  die Hausbücherei  ünd  zum

Verschenken.
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Amtlidoe PrüfprotoholLe aufbeben:
.Die  Wipdsföutzsdieibe'und  die re*te  'Waigenseite  sind  nidit

die  si*ersten  Teile  des Autos.  Sie werden  leia'üt bei einem

Unfall  besd'iädigt  und müssen ausgewe*selt  werden.  Damit

wird  at»er auffi  die amtli*e  Beguta*tungsplake,tte  unbraufö-

bar, die im Berei*  des rediten  vorderen  Winds*utzes  ange-

hra*t  werden  muß.  Sie ist nad» außen  hin  der Na*weis  für

die  nä6ste  fällige  amtlidie  Fahrzeugüberprüfung.  Die

OAMTC-Reffitsabteilung  rät  daher  zur  sid'ieren  Aufbewah-

rung  des Priifprotokolls,  das  dem Fahrzeuglenker  nad'i  der

Beguta*tung  des Wagens  ausgehändigt  wird.

Der  Vorweis  des Prüfberifötes  ist im Falle  einer  Besdiädi-

gung,der  Plakette  die einzige  Möglieit,  umgehend  wieder

eine Plakette  zu erhalten,  ohne  das Fahrzeug  einer  neuerlidien

Begutafötung  umerziehen  zu miissen.  Diese  wäre  selt+stvet-

ständli*  mit  weiteren  Kosten  verhunden.

Die  neue Priifplakette  kostet  zwar  neun  S*illing,  kann  aber

ohne  weitere  Kosten  von  jeder  ermäditigten  Prüfstelle  k  also

aud'i  vom  OAM'.C  -  mit  jenem  Datum  gelodit  werdeB,  das
im  Prüfprotokoll  fiir  die näd'iste  Fahrzeuginspektion  vermerkt

ist, oder  auf  Grund  der Erstzulaösung  des  Wagens  vorgesehen

Die  'Wetterlage  als  Unfallursache

Mit  dem Einfluß  der jeweiligen  Wetterlage  auf  den Men-

saxen, und  hier  vor  allem  auf  den Kraftfahrer,  befaßten  sich

mehrere  Untersuföungen,  die in Deuts*land  von  namhaften

Fachleuten  vorgenommen.wurden.  Das  wi*tigste  Ergebnis  lau-

tet:  Das Wetter,.das  heißt  bestimmte,Wetterlagen,  könneq  in

unkontrollierbarer  Weise  die psydnomotorisdnen  Leistungen  am

Steuer  schmälern.

Die Experten  :warnen  deshalb.  ,,wetterfühlige",  Kraftfahrer

vor  sogenannten  Kaltfrontdur*zügen,  herannahenden  Tief-

dru*lagen  und Vorföhnlaigen.  Solche  Wetterverändeningen

sollten  die Kraftfahrer  verqnlassen,  vorsi*tig  zti  fahren  und

extreme  Fahrleistungen  zu vermeiden.  '

So ergaben  systematisd'ie  Beobachtungpn,  .daß das Fahrvpr-

halten  bei Vorföhn-  und  Föhnperioden  negativ  füeinflußt  wer-

den kann  und  daß 'die Zahl  der Verstöße  gegen die Verkehps-

vorsd'4riften  signifikaapt ansteigt.  Dabei  muß  man  si*  afür  vor

Augen halten, daß vegetativ  labile M4nschen  und  gesundheit-
lich beeintföchtigtd  Menschen  in erhöhtem  Maße  auf  das Wet-

;ergeschehen  reagieren.  Die,biologischen  Reaktionen  auf: das
Wetter  nehmen  auch  mit  dem  Alter  zu.

.'Untersuföungen erigaben  einwandfrei,  daß ältere  Fahrzeug-

lenker  bei he:stimmten  Wetterlagen.mit  erhöhten  &hwankun-

gen'ihrer  'Leistungsfföigkeit  an'i Steuer  re*nen  müsseq.

Abstföließerbd  fütonten  die Experten,  jede biologis*e  Abwei-

4hung vom Normalwert, wie sie sidi dutrh  das Wetterge7
saiehen e;gefün  kann,  auch die  LeistungsFähigkeit'am  Steuer
'füeinfluaßt.

Mit  Guit  iiberIebt  -  ohne  Gurt  ffldIich

wrunglfü.kt

,,Iai hafü den Eindru*  gewonmn,  aaß von  den im Stadt-

verkehr verunglüacten Kraftfahrern,  die Sid"ierheitsgurte  tru-

gen, praktis6h niemand  stationur in Spitalspflege  aufgenommen

werden mußte'(.  Diese  Feststellung,  di'e ein Arzt  der Not&ll-

station der Chirurgisaien Universitätsklinik  'von  Basöl trÄf,

unterstrei*t  die Zwe&mäßigkeit  der  vom  öAMTC  gestar-
teten  Großaktion  Si*erheitsgurte  73.  a

Einige  veitere  Beispiele  aus der Saiweiz:

'Ein Fahrbahnteiler wurde  föreimal  von-leinem  Wagen  des-

selben Typs mit  derselben Geä4windigkeit  gerammt.  Das  erste-

mal entstieg der Lenker, der angesd'inallt @ewesen 'föar, ixnver-
letzt dem Wra*.  Im  zweiten  Fall  war  der  Leüker  tot.  Er  hatte
keine  Gurte  getragen.

' Ein  32jähriger  Mann  fuhr  mit  40 km/h  gegen eine Mauer.

Am  Auto  entstand  Bled"isdiaden,  der  Lenker  verlor  durd'i  Glas-

splitte#  der Windsföutzsd'ieibe  das Augenliffit.  . .

 Bei einem  Unfall  wurde  ein Autofahrer,  de:r keine  Gurte

trug,  aus dem Wagen  gesd'ileudert.  Ein  Lkw  a überrpllte  den

Mann,  nodi  ehe si*  dieser  erheben  konnte.  Der  Autofahrer
war  auf  der Stelle  tot.

Die  Eidgenossen  haben  aud'i  ein gewichtiges  Argument  gagen

das Vorurteil,  dur*  Si*erheitsgurte  wür.den  Verletzücgen  her-

vorgerufen.  ,,Wenn  si*  ein  Autofahrer  iiber  Verletzungen

durfö Gurte  besd'iwert':  erkfüte  kühl  ein Arzt,  ,,dann  hjtte

er ohne  Gurte  wohl  kaum  n6d'i  Gelegenheit  dazu  gehabt..."

Bei der Großaktion  des OAMTC  wurden  bereits  viele  hun-

derte Fragekffirt6en  ausgefüllt.  Sie sollen  Aufsauß  über die

Haltung  des Osterrei*ers  zum  Thema.  Sid'ierheitsgurten  geben

und sind außerdem  ein Los:  Der  Kraftfahrer,  der durd'i  seine

Teilnahme  an aer Aktion  seine Bereitsdiaft  tiekundet,  seinen

Beitrag zur  Verkehrssidierheit  zu leisten,  kann  einen  modernbn

Dreipunktgurt @ewinnen.
Insgesamt'werden  vom OAMTC und .s'einen Landesclubs

Siföehheitsgurte  um 300.ü00  S*illing  verlost.

7,,1,

Bei Rot gegangen  ist so  schlecht,  wie  bei

Rot  gefahren

Licbtsigna,b. -geLten für alle Verbebrsteitnebmer -  Trick.

- Ußt Abbieger erkerznerz
Die  Ausriistung  von  Straßenkreuzungen  mit  Verkehrsampeln

im allgemeinen  und  mit  Fußgängerli*tsignalen  im,  speziellen

stelIt  einen erheblichen  ;finanziellen  und technischen  Aufwand

im Interesse  aller  Verkehrsteilnehmer  'dar.  Eine  si*ere  Ver-

kehrsabwi&lung  ist jedo*  npr  ge'ssrährleistet,  wenn  das.System

des Fahrens  bz'm. Gehens  und  'Wartens  ni*t  gestort  wird.  Fuß-

gänger mißa*ten 'die Signale. der' A@pöln  eher, als Kraftfah-
rer,  weil  sie '

I  si*  ü):ier die 'Folgep  ihres'  Föhlverhaltens.in  der Negel"  iiiaxt

so ifö  klaren.sind,  wie  Fahrzeuglenker  und  ' a
* die entspr'e*epden  Bestifömüngen  der StVO  ffltut)eist  weni-
ger genaq'kennen.  '

Das KurÄtoriffm für  Verkehrssi:rherheit  (KfV),  das diese 'Fj-

kenritnisse' im Rahmep eine; Aussendung zuffi S%erppnktpro-
gramm,,Vfüschrif1sföäßnges Verha%erider Fußgänger  im Stra-

ßenverkehr".pubIiziert, reist außerdem auf'die -  füi Fua%;in-
gern,und Kraftfahrern wohl gleif:hermaßen zu t+eoba*tende.-7

Mißde'utung des grünpn Liföyes hin. Dieses Sjgnal tg4rd häufig
Äls Befehl  zum  Fahren  bzw.  Gehen  gedeutet.

Zusammepfassend  stellt  das Kß'  fest:

0 Lia»tsignale  gelten  fiir  'alle  Verkehrsteilnehmer  -  also audi
für  Fußgänger;

0 ist  -keinö  eigene Fußgängerampel  #orhanden,'  so miissen  sid'i

ffie Passanten  na*  dän allgerrieinen,  mit  drei  SignaIfarfün'yet'-
sehenen  Ampeln  ri*ten;
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0 grünes  Lid'it  ist keine  Garantie  für  ein sidieres  Überqueren

der Fahrbahn.  Als  Fußgänger  sollte  man aud'i bei.diesem  Lid'üt-
zei*en  den Fahrzeugverkehr  im Auge  behalten.  Das gilt  vor
allem  fürAbbieger.  Wer hier die Zeit  des Wartens  vor der
roten  Ampel  nützt,  um an den Fahrzeugen,  füe in der glei*en
oder  Gegenriditung  waren,  ffie Blinkleud'iten  zu beobad'iten,
kann  sidi  über  etwaige  ,,Abbiegeplföe"  von  Kraftfahrern  red'it-

zeitig  informieren.  Das s*ützt  davor,  sifö  am Sdiutzweg  plötz-
lidi  von  einem  Auto  bedroht  zu ftihlen!

:E'füblingsschilauf  tn  I"li:rsch

Am,Ostersonntag  wunde  ofürhalb  der Flirs*er  Skihütte  der
traditionelle  Friihlingslauf  in Form  eirres Riesentorlaufes  aus-
getragen.  Das Rennen  braföte  folgei»de  Ergfönisse:

&hüler  weiblidi:  1. Juen Regula.
Sd'iüler  männliai:  1. Traxl  Reinhard,  2. Wolf  Kurt,  3.

Sd'iwazer  Wolfgang.

Jugend weiblidi:  1. S*önad'i Maria '(Tagessiegerin), 2. Wolf
Irene,  3. Gröbner  Sonja.

'Jugend I männlidi:  1. Guem Htrfört.
Jugend II m:innlidi:  1. Neuhauser Walter, 2. Wolf Felix.
Damen:  1. S*önafö  Hanny,  2. No&er  Barbara.  -

AK  I: 1. Traxl  Rudolf,  2. Juen Edmurbd.
AK  II  : 1. Sd'iwazer  Edi,  2. Gröbner  Gotthard.

Allg.  Herren:  1. Rödc Josef (Tagessieger), 2. Traxl Bruno,
3.. Seeberger  Reinhard.

Gästeklasse:  1.  Seeberger  Rainer,  SC Strengen,  2. Mair
Helmut,  SC Strengen,  3. Mair  Erwin,  SC Strengen.

Titel  für  A8'V-E1ementar  Iiandeck

In  der  Tisehtennisgebietsklasse  Oberland  wurde  der
A8V  Landeck  überlegener  Klassensieger.  Auf  Grund  dieseg

Erfolges  ist  die  Maünsehaft  mit  8omadossi,  KoblerJlödlaeh.
Hammerl,  Pammer,  Harrer  berechtigt,  in die Tiroler
B-Liga  aufzusteigen.

A8V-E-Landeek
DSG  Pfunds
8V :Eleutte  II
T8V  Tarrenz
T8V  Inzing  II

SV 8ilz
U8V  ötz

8.
15!!

8
8
6
4
5)

o

U.
o
l
o
l
l
l
o

N.
o
3
4
5
7
9

12

P.
24
17
16
13

9
5
o

Herzlichen  Glfü,kwunsoh  zu diesem  Erfolg  I

ff  Zams  Yils  4:1

Torsdhützen  für  Zams:  Walter  Sföultus  (Hattri&),  Kiarl
Martb  -  Sd»önwies,  80 Zusdyauer.  5rhiedsridyter  Kastner

Das zumeist  rnäßige  Agieren  'beider  Teams, aufgekommener
Wind,  so'wie  eine  s*wa*e  Leistung  des Unparteiisföen  drii&-
ten  aas Niveau  des Spieles  und verhitföerten  begeisternden
Fußball.  Zams  hatte  den  Ausfall  zweier  Stammspieler  zu
verkraften,  Vils  war  durdi  seinen  s*ledit  spielenden  Tortnann
gehandikapt,  und  dies erwies  sifö als &as größere  Manko,  denn
bei zwei'Treffern  mad»te dieser eine mehr als unglü&lidia

Figur.  S*iedsridxter  Kastner  erwies sidi zwar'als  Herr  der
Lage, konnte  sidi  jedodi,seine  Autorität  nur durd'i  zahlreid'ie
offe6sidididie  Fehlentsd'ieiaungen  sidiern,  die den  Spielßuß
beider  Man.nsdiaften  hemmten.  Vils  zeigte überdurd'isd'initt-
lidxen Kampfgeist  und wai  ein gleid'imertigerer  Gegner,  als es
&ie 4 Tore  und 2 Stangensffiiisse  der Zamser  vermuten  ließen.
Die Heimmannsföaft  entsffied  das Spiel dur'fö zeitweise  ge-
konntes  fla*es  Direktspiel,  kraftvolle  Akbionen  im Angriffs-
zentrurn,  und dur*  eine gesdilossene Mannsföaftsleistung  für

sidi,  Die letzten  vier Siege en suite, das Erstarken  ides SV
Zams,  sind fü  einem nid»t  unbeträfötlid'ien,Teil  'auf die Taktik
und Initiative  des neueffi sportlii*en  Leiters,  Rene Caumont,

zurüdauführen.  Durd'i  er»ge Zusammenarbeit  mit  den Spie-
lern  konnte  Form  und  Moral  der Mannsföaft,  im Vergleidi

zur  Herfütsaison,  wesentli*  vetbessert  werden.
Resultate:

Zams  Zirl  3 :O
Rietz  Zams 't : >

Haiming  7 :O

Vils  4 : I
Zams
Zams

!;Huulvua;chau  füx Sonntag,  13. Mai  1923
Stadion  LAndeük

I1.«)O Uhr  SV Landeck  -  SV Stams  Schüler
13. 15 Uhr  SV Landeök  Q SV Obsteig  Jugend
14. 45 Uhr  SV  Landeck  -  Sportverein  Innsbruck  Jun.

16.30  Uh:r  SV Landeck  SV Rietz  I

Dieses  Heimspiel  verspricht  eine echte  8üh1agerpartae
zu  werden  -  spannend  und kampfbetont!  Die  Rietzer
sind  eine starke  Mannschaft  und  verfügen  über  technisch
gute  und  schußkAftige  8türmer!  Der  8portverein  Land-
eck hat  zwar'  in den letzten  8pie1en  gegen  RTW  Reuttie
nur  mit  2 : l  gewonnen  und  in Zirl  sogar  verloren,  seine

8pie1stärke  wird  aber  durch  diese  Ergebnisse  sipherlich

in ein falsches Licht gerückt. In jedem dieser bei4en
8pie1e boten  sich  der  heimischen  Mapnsühaft  viele  gut  er-
spielte  Torchancen,  die nicht  verwerteti  werden  konnten.
In Zirl  stand  das Tor  der Gastgeber  fast  stänfüg  unter
Druck,  die  Torsahüsse  gingen  aber  nur  an  die  Latte,
wurden  von  der massierten  Verteidigung  abgebloükt  oder
eine  Beutie  des  guten  Zirler  8ch1ußmannes.  Zirl  kam
durch  einen  Fehler  der  Abwehr  zu  einem  gesohenkten
Tor  bereits  in der  12. Spielminute,  Walch  hattie  keine
Möglichkeit  einzugreifen,  und  war  für  den  Rest  der  8pie1-
zeit  fast  unbeseMftigt+.  Diese  erste  Niederlage  des 8pie1-
jahres  in Zirl  yird  zweifellos  den  8portverein  anspornen,
letzte  Mängel  in den  folgenden  Meistersahaftsspielen  aus-
zuschalten.  Fis darf  keine  8pie1ereien  und  Tändeleien  'in
der Abwehr  und  im  Mittelfeld  geben,  das Direktspiel  ist
zu  forcieren,  unnötige  Trippeleien  habeff  zu unterbleiben,
es muß  zielführend  gespielt  werden  und es muß mehr
gesehossen  werden.  Gut  gefallen  konnten  Hörtnagl,  8fööns-
leben,  Walter  und  Thönig  Hubert.

Die  zweitp  Kq.mpfins.nnsrtbs.ff;  'hnt  sowohl  gegen  RTW
Reutte  als auch  gegen  Zirl  ein ' gutes  8pie1 und  steht
bereits  als Meister-1972-73  fest.  Die  Tore  erzielten  8iess,
Sailer  und  Walser.

Die 8chü1er  spielten  in Imst  und  siegten  durch  Tore
von  Doblander  2 und  Praxmarer  2 mit  4 :O nach  über-

legenem  ßpiölverlauf. Von Spiel zu 8pie1 wurden sie stär-
ker  und  zählen  heute  sicherlich  zu den stärksten  8ühü-
lermannschaften  Tirols.

Die  Juniqren  trafen  in  Innsbruek  auf  den  8portk1ub
und  erzielten  ein bemerkenswertes  I : I und  werden  am
kommenden  Sonntag  gegen  den  8VI  sicher  eine schwere
Nuß  zu knacken  haben,  jedenfalls  sind sie iimer  noah
Faiorits  für  den Meister  Junioren  Tirol-West.

Unterstützen  Sie  den  8portverein  Landeok  auf  dem

Weg  in die Tiroler  Landes-Liga  !

Tifffffl#rk#Y  %iuxfövlfülzvu  fü Cal'W
Im  August  1972 waren  die 8chützen  der Schützenge-

sellschaftOalw  alsGast  des BezirksschütizenbundesinLand-
eak.  -

Der  Gegenbesueh  fand  nun  während  der letzten  April-
tage  statt.  8ieben  8föützen  der Schützengilde  Landeck
und  I  Mann  aus  8t.  ton  traten  unter  Führung
des  Bezirks-Ehrenoberschützenmeisters  Wolf  die  Fahrt
nach  Oalw an.

Oalw  an der Nagold  ist ein  kleines,  altes,  schwäbisföes

8ühwarzwaldstädtchen,  eingebettet  im  Nagoldtal  und  um-

auf

im  Nagoldtal  und  um-
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rahmt  von  den  dunklen  Tannenwäldern  des  Schwarz-

waldes.

Bei  ihrer  unft  wurden  die  Landecker  herzliühst

empfangen  und  nach  einem  kleinen  Umtrunk  zu  der

Siegerehru4g  des Kreissühützenverbandes  Oalw in die
dortige  Aula  eingeladen.

In  döm  mit  360'Bes'iiühern  gefüllten  Saal  wurde  die

Landecker  Abordnung  vom  Oberschützenmeister  Richard

Bauer  im Bahmen  seiner  Festrede  besonders  herzlich  be-

grüßt, un4 vorgestent.
Nach  der  8iegerehrung.  spielte  eine  'l'anzkapelle  zum

Tanz  auf  und  der  Abend  wurde  bei gemütlichem  Bei-

samm'ensein  beschlossen.

jsm  späten Nachmittag  4es Sonötags wurde auf dem
Luftgewehrschießstand  der erste  Freundsföaftskampf  ge-

schossen.

Am  nächstien  Tag  'wurde  Punkt  neun  Uhr  miti  den

KK  Bewerben  begonqen.  Geschossen  wurden  der 3 Stel-

lungskampf  und  dasEnglish  Match.  Da  die  StJützen-

freunde  aus Calw  natiirliüh  mit  stärkster  Besetzung  an-

traten,  (sie  hatten  den  deutschen  Vizemeister  aufgeboten),

war  für  unsere  Eichützen  nichts  zu holen.  Trotizdem  konnte

Dank  der  Leistungen  von  Handle,  Habringer  und  Wiener

Eiepp  die  erwartete  Niederlage  im  :Rahmen  gehalten  werden.,

Die Preisverteilun@  am Abend des 30. April  s@h die
8chützen  in fföhlicher  Plunde.  Nach  Austausfö  der  Er-

innerungsgesühenke  wurden'die  besten  Schützen  geehrt.

0gll@«r14pn«*nvrlnnng  4n r1pv  T»fmrkirche  Landeck

Sonntag,  13. 5., 4. Ostersonntag  (Muttertag  =  Tr'g aer
geistlicben Ber4e):  6.30 Uhr  Messe fiir  Albine  Dre*sler;  9 Uhr
Amt  für  Emma  Traxl;  Il  Uhr  Messe für  Antonia  Steinadcer;

19.30 Uhr Afündmesse für Franz Jung Vater.
Montag,  14.  5., in der  4, Osterwodoe:  7 Uhr  Messeafür  Rosa

Stöhr;  19.30'Uhr  Maianda*t.

Dienstag,  15.  5., in der  4i Ostertuodye:.  7 Uhr  Messä  fiir  Peter

Frid«  Vater  und  Sohn;  19.30  Uhr  Maiandadit.

Mitttnocb,  16. 5., Gedacbtnis des bi. Jobannes Nepomuk  von
Prag, f'  1393: 19.30 Uhr Abendmesse für Familie Somadossi-
Lehmann.

Donnerstag,  17.  5., in der 4. Osteru»o*e:  7 Uhr  Messe fiir

Viktor  Gander;  19.30  Uhr  Maiandaaxt.

Freitag,  18.  5., in der  4. Ostemocbe:  19.30  Uhr  Abendmesse

für  Gerhard  Stföerl.

Samstag,  19. 5.; irz der 4. Osterwocbe:  17 Uhr  Rosenkranz

und  Beiföte; 19.30 Uhr 1. Jahrtagsamt für Margarete Stark.
Sonntag,  20. 5., 5. Ostersonntag:  6.30  Uhr  Messe für  Roman

T'ilg;  9 Uhr  Amt  fiir  Adalbert  Krismer;  II  Uhr  Messe fiir

Ludwig  und Marfianne Walfö;  19.30 Uhr  Abendmesse für Josef
Straudi.

Samstag, 19. 5.: 7.15 Uhr Jahresmesse fiir  Somaidossi-Wadx-
ter; 8 UhrSJahresmesse für Marianne Thurner; 19.30 Uhr
Vorabendmesse für Johann Haslwanter.  '
Beichtgelegenheit  in  der  Kapuzinerkirche  Landeck-jerjen  !

Infolge  Personalmangel  sowie  durch  die  viele  Arbeit  in

der  Pfarre  und  Schule  kann  die bisherige  Beichtgelegen-

heit  nicht  mehr  geboten  werden.  Wir  m,üssen  darum  die

Beichtzeiten  einschränken.  Wir  bitten  um Verständnis,

daß wir  nur  mehr  folgende  Zeiten  für  den  Beichtstuhl

zur  Verfügung  stellen  können.

Beichtgelegenheiten  :

8onntag  und  Festtag:  von  7.00  - lI.OO  Uhr,

von  18.00  - 20.00  Uhr.

8 am  st  ag  : von  7.00  - lI.OO  Uhr,  von  18.00  - 20.00  Uhr.

T%rktag  : von  7.00  - 9.00  Uhr,  von  18.00  - 20.00  Uhr.

Wir  bitten  an diese  Zeiten  sich  zu halten.  Außerhalb

füeser  Zeitön'  die  Beichtglocke  zu läuten  ist  zwecklos.

Die  Klostervorstehung.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  13.  5., 3, Sowtag  nacb Ostern:  9 Uhr  Amt  fiir  die

Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr  Messe für  Anna  Trenkwalder.

Montag,  14.  5.: 7.15 Uhr  Mes4e fiir  die Armen Seelen; 19.30
Uhr  Maiandadit.

Dienstag, 15. 5.: 19.45 Uhr Jugendmesse für verstorbene
Heinz  Hofer.

Mittwocb,  16. 5.: 7.15 Uhr  Messe für  verlassene  Priester-

seelerr  19.30  Uhr  Maiandadit.

Donnerstag,  17. '5.: 17 Uhr  Kindermesse  für  die Armen

Seelen;  19.30  Uhr  Maiandadit.

Freitag,  18.  5.:  7.15  Uhr  Messe  fiir  die  Armen  Seelen;

17 UM  Kinderrosernkranz;  19.30  Uhr  Voraberndmesse  fiir  ver-

storfüne  Eltern  Trerrkwalder.
Samstag,  19.  Mai:  7.15  Uhr  hl.  Messe  f. d. Armen

8ee1en  ; 17 Uhr  Kinderrosenkranz  ; 19.30  Uhr  Vorabend-

messe  für  verst.  Eltern  Trenkwalder,

Tüchtiger  verläßlicher

mit  Führerschein  0

für  Getränkebetrieb  gesucht.

Karl  FADUM,  Zams

Reform-HüusHUBERTEBERl
6!)00  Landeck-Perjen  - 8üh;ofenstemstraße  Il

Telefon  67ö

Drogisiintm.Varkötifarin
Ganz- oder halbt%ig  gesuühti.

lahrlingwirdüfügenommen
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aeuen  Jabiqqtenmngqhaivq  :qm Autobusbahnhof  - Bundesstraße  bei

MOBEL  LE!ffELD
Landeck,  Tel, 437 -  Sonderangebot  in  Bettbänke

ab 1350, -  Fremdenzimmer  in bester  Qualität

Dienat:  (Nur  beä wirklächer  füingllchk*ät)

iamgtag  7 Uhr  früh  big Montag  7 Uhr  frtfö,

ideck-Zams-Pians  : Dr.  Walter  Frieden,  Landeok,  Tel;  343

Anton.-  Pettneu  : Dr.  Eiohhorn,  FJt.Anton  894.  Tel.  0B44«1-2ö1

mds-Nauders:  8prenge1arzt  Dr.  Alois  Penz,  Nauderg

Itz-Ried  : ßprengelarzt  Dr.  Köhle,  Ried

ppl-See-Galtür-lschgl:  Dr.  W. KÖek,  Tel.  05445-280

krztlicher  ßonntagsdienat

Tzt.  Fraam VlSxWer,  Landeek.  Tel.  :160

tapotheke  nur  in drlngendstsn  Fällen

ig.fitßrdienst  (Landeok-Zama) Ruf 210/42

iste  Mutterberatung  : Montag,  14. 5., 14 - S6 Uby

M
VR

Möbclfabiik  Iuist  stellt  ab sofort

zu besten  Bedingungen  ein:

TISCHLERMEISTER

T}SCHLER

HILFSARBEITER

FRAUEN

auüh  halbtags  ftir  Kontroll-Verpackungs-

arbeiten

VERTRETER

zum  Besuch  von  Hotels  und'Pensionen

VR  Möbelfabrik,Imst.Tel.05412/2145

SJuIengseICIiheeurteauscthre1ben nach Meh r
Wir  suchen  per  sofort  oder  nach  Ver-

einbarung  einen  gewandten  und  initia-

tiven  jungen  Herrn  als

Verkäufer
mit Aufstiegschancen  zum Filialleiter

'Wir bieten  neben,einem  gut dötierten

Fixgehalt  eine angemessene,  leistungs-

bezogene  Prämie.

Schriftliche  Bewerbungenmit  denüblichen

. Unterlügen  erbeten  an  :

T.  M.  Z U M  T O B  E L

A&O GroBhandelshaus und Kaffeerösterei

6850 Dornbirn  - Wallenmahd

25"hrig  J bil"3a es u  aum
UnserKohlen-u.  Heizölvertrieb  feiört  heuer  das 25-jährige

Bestandsjubiläum.  Aus  diesem  Anlaß  danken  wir  unseren

treuen Kunden für das gesch<;nkte  V«trauen.

Uin  eine  weitere  gute  Zusammenarbeit  bittet

Fa. Riehard  Jarosch
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Danksagur4g

Ergr.iffen von den unzfüxligen iBeweisen
aufrichtiger  Anteilnahme  anläßlich  des

Todes  meines  lieben  Gatten,  Großvaters,

Schwiegervaters,  Bruders,  Schwagers,  '

Onkels,  P_ aten,  Herrn

R d lfH  'u o  exss

sind  wir  außerstande,  jedem  einzelnen

zu danken.

Unser  besonderer  Dank  gilt  dem  hochw.

Herrn  Pfarrer  Lugger,  'den  Ärzten.qnd

Schwestern  des  Krankenhauses  Zams,

dem  Hausarzt  Dr.  Cod'emo,  den  Abord-

nungen  des  Landtages  sowie  des  Stadt-

' und  Geröeinderates  u,  der  Stadtmusik-

i "daepr eFllierm'eann1deeitcukn'ffi,Perjeemn DBeestrwieeb"serraetndseer'
I Dwo1enaaullCä':nm]eien,1.gaelnlengeHdaaunskptardte1eiendesom-

Verstorbenen  das  letzte  ,peleit gaben,

für  ihn  be7eten und  sein  Grab  mit  Blumen

schmückten,

Anna'Heiss  mit'Fmnilie  I

l
!

I

I
iQ I

Q s

Danksagung
Alfen,  die  anläßlich  des  Heimganges  unseres

lieben  Vaters,_  8ohwiegervaters,  Großvaters,  Ur-

großvaters  und  Bruders,  Herrn

Josef  Spiß
uns  ihre  jmteilnab,me  entgegenbrachten,  möchten

wir,  da wir  außerstande  sind,  jedem  persönlieh

zu danken,  auf  diesem  Wege  unseren  Dank  aus-

sprechen.  '

Das  große  Mitgefühl,  die vielen'Kränze,  Blu-

men  und  B,eileidsbezeugungen  zeigten  uns,  wie

beliebt  und  geschätzt,  unBer  Vater  war.

Besonders  danken  möühten  wir  Herrn  Dr.  Cio-

demo für die fürsorgliche Be&euung in seinen 'J
Leiden,  den  Tiroler  Kaiserjägern  Landeck,  der

Abordnung  der  8chützenkompanie  Fließ  sowie

Hochw.  Herrn  Pfarrer  Rietzler  für  die  Kranken-

besuühe  und die Einseiung.
fülen  Freunden,  Verwandten  und  Bekannten

.ein herzliches  ,,Vergelt's  Gott"  !

Fließ,  Landeck,  im  Mai  1973.

Die  Trauerfamilien

Y
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Danksagög

Für  die  mir  zuteil  gewordenen  Beweise  der

/knteilnahme  anfüßliüh  des Hinscheidens  meiner

geliebten  Gattin,  unserer  8ühwester,  8chwie-

gertochter, ' 8ohw%erin, Patin und Tante, FrauI
ffl   «!a_p<«x«x«xi  ah  k_iffil   :

[NX'Rt!!!i  aä»jlRjlR% € !teN I

I
--2  "  "  'a  "  "  "--  "  "  "  -  "  -

allen  ein herzliches  Vergeltsgott.

Unser  besonderer  Dank  sei vor  allem  ausge-

drüokt  der  hochw.  Geistliohkeit  Herrn  Dekan

Hans  Aichner  für  die  Assfütenz  des Konduktes,

Herrn  Stadtpfarrer  Hermann  Lugger  für  die  Kon-

duktführung  und  füe so trostvolle  Grabrede.

a Herrn  Organist  Hans  Tsehiederer  ebenso  un-

seren  tiefempföndenen  Dank  für  die  feierliehe

Gestaltung  des Gottesfüenstes.

Weitere  Dankesworte  verdienen  Herr  Dr.  Hans

Oodemo  für  die  langjährige  Behandlung  sowie

die,Herren  Ärzte,  8tocksühwestern  u. das Pfiege-
nsrsonal  vom  Kranksnbuug  Zamg.

I

r-------  ' --  ---------  ----'

Aber  aueh  allen  denen  ein  herzhaftes  Vergelts-

gott,  welche  unsere  liebe  Agnes  mit  Besuchen

erfreuten,  sich  beim  :Elosenkranz  üd  Begräbnis

einfan(len;  um  für  ihre  8ee1enmhe  zu befen  und

Blumen  schenkten.  Den  gesohätzten  Mietern,  die

mir  während  füeser  sühweren  Tage  stets  hilfrejüh

zur  Eieite standen,  möohte  ich  im  besonderen  für

füe Kranzspenden  danken.

Landeok,  im Mai  1973,

In  tiiefer  Trauer:

Alois  ßonnweber
als Gatte

und  ehörige

I

Il

Ö iä

!

«

Danksagung

läßlich  des unerwarteten  Ablebens  meines  '

geliebten  Gatten,  unseres  herzensguten  Vaters,

Großvaters,  8chwiegervaters,  Bruders,  Onkels

und  Se,hwagers,  Herrn  '

, ANTON KOFIER
Kaufmann  i, B.

sind  uns so viele  Beweise  aufriühtiger  tieil-

nahme  zugekommen,  daß  wir  bitten  auf  diesem

Wege  unseren  herzlichsten  Dank  entgegenzu-

nehmen.

 Unser  innigster  Dank  gilt  besonders  Herrn

8tadtpfarrer  Lugger  für  die  ergreifenden  Worte

am offenen  Grabe,  der  Geistlichkeit  der  8a1e-

,sianer  Don  BOB00,  den  Landeüker  Ärzten

Dr.  8tettner  und  Oodemo,  den Ärzten  und

8ühwestern  des KrankenhausesjZams.

Aber  aueh  allen  Verwandten,  Bekannten  u.

Gesohäftsfreunden  und  jenen,  die  zu  den  8ee1en-

 rosenkränzön  gekommen  sind,  die  uns  schrift-

i lioh  und  mündliüh  ihre  teilnahme  bekundet

haben,  füe  mit  Kränzen  und  Blumen  sein  Grab

i gesühmüükt, un4 den Verstorbenen auf seinem
letzfün  Weg  begleitet  haben,  ein  innigäs  ,,Ver-

gelts  Gott".

Landeok,  im  Mai  1978

l" "  RoIsan K':ÖflfeerrmTitr&Kuinerd:rn.
I

I-

I

I

«
)

-siii i'l
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Kellnerin  wird  ab  sofort

aufgenommen

Hotel  Schwarzer  Adler  Landeck

Refonn-HausHllBERTEBERl
8600  LANDEOK-PERJEN  - 8chrofensteinstr.  Il

Telefon  675

-  Täglich  frisch  gepreßter  Karottensaft  -
von  8-18  Uhr

iä Ä

7

t

Danksagung  '

' Für  die  uns  zuteil  gewordenen  Beweise  der'

Anteilnahme  anläßlich  des  Todes  unserer  lieben

Mutter,  Großmutter,  Urgroßmutter,  8chwieger-

mutter,  Frau

Anna Gstir geb. Wohlfahrter
sagen  wir  ein,herzliches  Vergelts  Gott.  a

Unser  besonderer  Dank  ,gilt  dem  Herrn

Pfarrer  von  Kronburg,  den  liebevollen  8chwe-

stern  des Krankenhauses  Kronburg,  den hilf-

reichen  Nachbarn  und  all  denjenigen,  die der

Verstorbenen  das letzte  Geleit  gaben,  für  sie

beteten  und  auch  denen,  die  ihr  Grab  mit

Blumen  schmückten.

I"amilie  Gstir,  ralte:rschein

I

l
s i»ii«ai  alffillNIivmiimv«m«avn«»abii

MO  L A  T mit Keim-LezithinundVitamin'  B

entschlaekt  und  entgiftet  durch  Förderung  der  Le-

bensfunktionen, stär%t das Nervensystem. Kräftigt
ganz  allgemein  den  Körper.

Mit  Molat  immer  schlank,  gesund  u.
nervens!ark!  Jeden  Mittwoüh  Kosttag!

irse enein
Baukaufmann  für  Baustelle
Innsbruck

«sß,rimnäffiWfflnl!fflll0ffil A

i Danksagung  ' I»

i

Allen,  die  aqlä-ß-li-ch-d-eas-Haeimganges meines  I
lieben  Vaters,  Großvaters,  Hetrn

Franz  Zimmermann  '
»
1

Bundesbahnassistent  i.R.  -
I

uns  ihre  Anteilnahme  entgegenbrachten,  möchten

wir  auf  diesem  Wege  unseren  Dank  aussprechen.

Besonders  danken  wir  allen  Verwandten  und  Be-

 kannten,insbesonderedemhochw.H.PaterPhilipp,

dem  Landtagsabgeordneten  H. Lettenbichlör  für

seine  Worte  und  der  Lokalorganisation  Landeck

der  SPÖ,  soyie  dön  Vertretern  der Gemeinde

Landeck.

Vielen  Dank  für  die  KranzQ  und  Blumenspenden,

besonders  den Hausparteien.  '

Solbad  Hall,  im  Mai  1973

Walter  Zimmermann  mit  Familie »
s «
n I

Bürokraft  (Maschinschreib-
kenntnisse  erforderlich)

Fahrer  für  Raupen  und  Rad-
lader

Schlosser  und Mechaniker
Dauerstellung/besteEntloh-
nung  zugesichert

ING.  HERBERT  STRENG
. Baumeister

Landeck,  Graf  134  Tel.  05442-528

12.. Mai 1973
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Kütifhütis
GriSSemüfln-Iüms

Wüdanendüngahot

2kg0mngen S10.90
1SIOtkKt»pfsülüt S 1.90
1Ptk,fümilianais S 9.90

Sie  können  bei uns  mit  der  gleichen  Arbeitszeit

und  etwas  persönlichem  Fiinsatz  sehr  viel  mehr

verdienen,  als an Ihrem  jetzigen  Arbeitsplatz.  Wir

suühen  auf  Grund  der  ständigen  Expansion  unseres

Hauses

VERTRETER
FUR TIROl

Wir  führen  ein  breites  Programm  (Möbel,  Heim-

textilien, Teppiche, Bodenbel%e), zur kompletten
Ausstattung  von  Hotels,  Pensionen  und  Fremden-

heimen.  Branchenfremde  mit  Außendienstierfahrung

werden  eingesehult.

Wir  bieten

tföCl1Ste
VerdienStmöglicbkeiien

durch  Fixum  und  'erkaufsprovisionen.  Neutraler

Firmenwagen  wird  beigestellt.  Intensive  Firmen-

unterstützung

Keine  Privatkundenbesucbe
Herren,  die  gerne  selbständig  arbeiten,  ersuchen

wir  um  ihre  kurze  sehriftliche  Bewerbung  unter

Nr.  W 6!»43 an 8fö1üsse1werbung,  6021  Innsbruek.

Wir  bringen  die  neuesten  Sommermodeschuhe

von Huxaaxiic
Gabor

Gallus
W'lpfa'm'
RicJhter

Stapa
Robide

lowa

und  anderen  führenden  Schuhfabriken

Srhaihbauq Ladne:ta, Zpmq

Hauptstraße  37 Tel.  337
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Sport  Walser
Malser  Str.  50
6500  LaibJedk

INTERSPORT-SHOPS  ein  Begriff  für  Sport  und  Mode

$toffwoctien
Mai  1973

hochmodiseh,  große  Auswahl

!fir!!=-,!!flrqie90brei,,,2.50is.

55.q4qq4-.;5Hnen 90breit  ,,-  49,
!u?!!a'eY!!!0oobreitios.7BI
DIOlEN-lOfi
modisüheMusteral40breit148.129@
IFeViFa alleFarben

l!)O breit 1!)9. - 148@«für  Hosenanzüge  und  Kostüme

w0114Fepp
IOOo/n  8churwo11e  150  breit  238.  -  181'
große  Auswahl  in  Modestrpifen-,  Karo-  u.  Jeanstoffen

Coucb,  2 Sessel,  I  Tisch  uxid

ra'iibelaei  auu-* S 4000- -  zu verkaufen-
Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

$ctiwe
AÜch Ihnen  kann  geholfen  werden!

Unsere  'Schwerhörigen-Fachberatung,  dmchge-

führt  von  unserem  Hörgeräte  Fachgeschäft

INNSBRUCK,  Maximtlianstraße  5, fiüdet  statt:

lÜndeCk Mittwoch, 16. 5. 1973, 14-16 Uhr

FA. JOSEF  SCHIEFERER
Malserstr.  20

Kostenlose  Beratung,  Hörgeräte  unverbindlich  mir

Probe,  Hausbesuche,  Krankenkassenzuschüsse.

HÖrgeräte

MüuiiCeMessöguö

AlleSfüfdi0SCflÖnllei!
In  aller  Welt  berichten  Zeitschriften  über  einen  Mann,

der durch seine außergewöhnliühen Erfol@e seiner
Behandlungen  mitPflanzenextrakten  berühmt  wurde.

Mit  dem  Wissen  der Heilkraft  wilder  Blumen  und

Pflanzen  hat  er unzähligen  Menschen  geholfen.  8e1bst

die Großen  dieser  Welt  holten  seinen  'Rat.  Die  Er-

kenntnisse  aus  den  Untersuehungen,  Beobachtungen

und  Forschungen  führten  schließlie,h  zur  Entstehung

seiner  Kosmetik-Serie  aus  reinen  Pflanzenwirk-
stoffen.

Aus  diesem  Grunde  verwendeti  er für  Kosmetik  aus-

schließlich  wildgewachsene  Blumen  und  Kräuter.

Mit  ,,Herbes  8auvages"  - sprich  ,,Erb  Sowaasch"

zu deutsfö ,,Wilde Kräuter".fand  Maurice Mess%uö
ein weiteres  Bindeglied  zwischen  der  Natur  und  der

gepflegten  Frau.  Auüh  Frauen,  deren  Haut  bisher

auf  jede  Kosmetik  allergischreagierte,  können  Herbes-

8auvages-Präparate  vertragen.

Jleinverkauf  der Maurice-Mess%uö-Kosmetik  in
Landeok  nur  im

Reform-Höus EBERl
6500  LANDEOK  - PERJ:EN.  8ührofensteinstr.  ll

Telefon  67

Kosmetikberatung  am  17.,  18.  und  19.  Mai  1973

Wir  bitten  um  Ihre  Voranmeldnng.
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HüufüllÖdcben
Iimmmmödctien
KOcbenmödcben
(mit  etwas  Koühkenntnissen)

bei  bester  Entlohnung,  Unterkunft  und  Verpflegung
sueht  per  sofort

Gasthof Müller. 6500 Landeck

SPR:ENGBLARZT

DR.  ENSER

bis  l. Juni  1973

D4 URLAfüI

zum  ehesten  Eintritt

bei guter  Entlohnung

I gelernten

Verkäufer
oder  kaufm.  vorgeb.  Mann

1 tüchtigen

Lagerarbeiter

BüOmOjkf WOfii'l
65'1'I Zams

Tel.  (05442) 9755/9853

Werinseriertwirdniehtvergessen!

Zur Holziinprägnierung

SüdOlill$
und  Blochhauslasuren

erhalten  Sie im Mai  zum

Sonderpreis

bei  Ihrem  Factrdrogisten

in Zams

Drogerie,Farbenfachgeschäft

OttO MöllHeF - IOmS
Telefon  718

Preissturz  im  Abholmarkt

rremdenzimmer,  ö teilig,  in,
Eiühe,  Eiohe  gebeizt,  Büster  und
Teak,  bestehend  aus  :

I 8chrank  zweitürig,  Doppelbett
2 Naehtkästühen  8 3.270.-
l 8prossensesse1,
Buche  natur  8  l!»O.-

l Stockbett  (2-Ltegefl.)  8 1.232.-

inkl.  Mehrwertateuer
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AUiO-RüdiO-SpeliüliS't

Infl I ÖnWd LANDEC,K AMIIll  N lr:  A'UTOBAH:NHOF
ffiU!!ffi  N fffiffia  TELEFON  437

Auto-Antennen  - größte  Äuswahl  an

versföiedenen  Auto-Radios  und  Auto-

KassettenspieIern  mit  normal  u. 8-8pur-

Kassetten,  Einbaumaterial,  Entstör-

material.

Rascher  Einbau  u. gutes  Service
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Husquarna-
Nähvorführung
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' in meinem  Geschäft  ein.

IH  R  FU  N K BER  ATER

FIMBERGER

I
a
'i

i
t
'#
t

- .  tmrma %

K  I  N  D ER  SPORT  WAG  EN
zu  verkaufen.

H k  Ei L I N G E PU -  Landeck,  Gesundheitsamt

verBie,,elühlsarviat'arin
Mindestalter  20 Jahre

sucht

Konditorei  Cafe  Mayer  - Landeck

An Tag'en  wi:e beim  Muttertag

strenge'n  'wiruns  ganz  besonders

an, mitzuhelfen,  Ihnen  ein

schönes  Fest  zu gestalten.

GdhofKüifanüti-LandeCk

ISucheStelleals raRurverkauferl
I mit Führerschein B. Adresse i. d. Verw. d. Blattes l

J ü n g e r e w e i b li  c h e

HjNfskr aft
für  Konditorei  wird  aufgenom:ien.

Landeck

WIR  SUCHEN

I männffche

Bürokraft
für  Filiale  Landeck

Fa.  Däpl.  Ing.  Swietelbky
Landeck,  Urichstraße  6 - Telefon  678
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Muttertag  istnichtmehrweit

viele  Blumen  steh'n  für  Sie  bereit!

ReicheAuswahlanSchnittblumen

Topfpflanzen  und  dekorativen

Trockengebinden

Ihr blumenhaus
hammerle
Landeck-  Perjen Telefon  620

Für  Ihren  Balkon

Pefun'ien  neuewetterbeständigeporten

auch  für  extrem  heiße  Lagen

Kennen  Siö schon  die  neue  Geraniensorte

Balkonprinz?

Für  Ihren  Garten:
Ein schönes  Sortiment  an

Nadelhölzernu  Sträuchern

Wir  freuen  uns  auf  Ihren  Besuch
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Erproben  Sie unverbindlich  ein

Haxisato:n-  Hörgexaät
Hörgeräte  können  zur Erpxobung  auch  nach  nause  genornmen  wexden.

Kostenlos  bera+en wir 8ie bei unseyem Sprechtag:  _

kBd@gk  :  Optike:y !langg.erz  Däenstagi 15. Mal  10-l2 Uhr
 --   -  -  -  -  -  Mlalserstral;le  5

Ständige  Betxeuung  im

Hanmatoxi4'aebgesc:ffiäft  IN"sBR'c"(Bürgerströße  :15 - Telefon  2 40 48

Kassenzuschüsse  -  Inzahlungnahme  von Altgeräten  - Hausbesuch  - Tei}zahlungsmög1ichkeit

SIEMENS  -  VIENNÄTONE  -  O!TCON  -  QUÄI,ITON  -  REXTON  -  PHILIPS

l'
'l!FI'il1T.r«»ffmiiimi« u  iai  a aiw.nu

mW19iituM ,!:ö,illajlk'll'r!.j.
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Teilzahlung  bis  36 Monate!

Lieferung  frei  Haus  - 1 Jahr  Garantie
nur  bei
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Klute
Ein,  Mann  isti  in New  York  versehwunden.  Kriminalfall  mit
Jane  Fonda,  Donald  8huter1and,  Oharles  Ciotti,  Roy  :R.
8ühneider,  Dorotihy  Tristian.

Samstag,  12. Mai  19.:4S U)hz Jv.

Riva1en unter roter Sonne
Ein  Banditi  maohti  zusammen  mit  einem  Samurai  Jagd
auf  seinen  Komplizen,  der  sich  mit  dem  erbeuteten  Gold
abgesetzti  hat.  Miti  :  Oharles  Bronson,  'Ursula  Andress  u. a.

Sotag,  13. Mai  19.45 T!bx Jv.

Arabeska
Ein  aufwendiger  Hoohspannungsthriller  mit  Superbegetzung.
aregory  Peük,  Sophia  Loren,  Alan  Badel,  Kieron  Moore  u. a.

Mittwoah,  16. Mai  19.45 Ub-r Jv.

Adieu LjAmi nur einer kam davon
Zwei  abgemusterte  -Algerienlegion&re  sind  füe  Opfer  eines

bögen Spiels gewoyden. Mit  Alain'D@lon,  Charleg Bronson,
Olga  Piooti  u, a.

Douumatag,  1?. Mai  19.45 Ubx  Jv.

Vorverkauf  :  Jaweils  elne  halbe  Stunde  vor  Begfön
der  Vorstellung

HöPPERGER-TAfSJKSEFIVICE
MöTZ  iü 52 63) 424

p  INNS%:,::4:%::):l,,::
W

Komfortabel  wotanen  - ändivä-

duell  leben  mät  P A  R K  E T Ti
Massiv-Parkett

fertig  versiegeltes  Parkett

Holzstöckelpflaster

,,DIE  TAPETE  VON  MORGEN"
Holxverkleädungen  vert»relten  Behagläch-
keit  und  Wärme  - elegante  Repräsentation
für  jeden  Wohnstäl

Massiv-Täfer  in  vielen  Holzarten,

furniertie  Sperrholz-Paneele  (lackiert)

furnierte  Deekenverkleidung  mit  Kassetten-

effekt

Außenwandverschalungen,

Zedernholzsühindeln

Erzeugung  und  Vertrieb  :,

j* € . BAWART  &  $ötine,  Holxändusträe  $uLZ-

Vorarlberg,  Tel.  «Y+522  - 44307
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NAlf'ftlStNUSSt[X

Werinseriert- pr«afilierl!

Tüchtiger

Filialleiter
(gelernter  Lebensmittelkaufföann)

gegen  erstklassige

Bezahlung.für  unser  SBZ-

Landeck  gesucht.

Zuschriften  oder  Anfragen

an Herrn  Jäger,SBZ-Landqck,

Urichstraße  12»

Tel.  05442-211  oder

IFA-Zentrale  Tirol/Vlbg.  :
L. Wedl  KG,,  Mils,

Solbad  Hall,  Tel.  05223-7661

8UC,HE  ZUM  80FOBTIGEN  EINTRIT'['

zu besten  Bedingungen

'Verkäuferin
- . (aueh  ungelernte  Hilfskraft)

für  LebensmittelgescMft  Selbstbedienung

reinkost  Scherer  - St. Anton  a, Arlberg  29

für  eine  jupenvereinshütte  in den :echtaler  Alpen

vöm  lö:.  Juni  -  l!).  8eptember  bei  bestör,Bezahlung.

Tel.  05446-45l01

Monleur
füF Reifenservice
(wird  auch  angelernt)

wird  s o f  o r t aufgenommen.

:R,EIFEN  ALSOHER LANDEOK.GBAF
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mil  fi«  aeAert,ke,rt,
heißt  auf  persönliühen  Wunsch  eingehen.  Ein  persönlicher  Wunseh
ist  wohl  die  Gesundheit.  Nun  Gesundheit  kann  man  nicht  sühenken,
wenn  eg auch  solche  oder  fönliche  Schlagworte  gibt.  Jedoeh  kann
man  helfen,  die Gesundheit  zu erhalten,  helfen  gesund  zu werden.

Stärkungsmittel  aller  Art  für  HERZ-NIEREN-KREISLAUF  mit richtiger Beratung'finden Sie iö döi

DÜGERIE OTTO M'lillAUER - IAMS - Telefon 718

jK I N D E R  L  )t E G E V/  Ä G E N  a&,  ö70-!  Bangvn'nrJ  i,  Landeck

neuwertig  zu verkaufen.  zu  verkaufen.'

T E L X F O N 8 2 6 ' Adresse  in aer Verwaltunj'  des Blattes

Verkaufe  guterhaltenen

$TuBENWAGEN
Hilde  Richter  -  Landeck,  Malserstr.  l5

8uchen  für  sofort  tüchtige,  sel%tändige

I«ELLNERIN
POSTGÄ8THOr  GEMSE  -  ZÄMJ

16pOfIe11iÖ
BüUplÖiIe

in Pians-preisgünstig  zu verkaufen.

Adresse:  Telefon  Oö442-9065

Stithantitfü,nAllarnkor:h
bis S IO.OOO. -  netto

moderne  Küche

Güstm»fGt»ldenar Adler-lsthgl

Si€e FiOi600D
zu  verkaufen.  Ulrike  8ühweiger,  Lü.,  Leitenweg  46

Arheitsamt Landeük. Tel. 818-ß17

mifüung, ÄifüiLlui.iiunviiu'iliiiuu4,y  piudukffY«) Arbeät!l-

Verkaufe  2!)00  m'  sühönen

Baugxaund
Wasseranschluß,  Kanalisierung  u.  Zufahrt  vorhanden.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

@ Möhalführik
Imst,  Luttprottistraße  19, Telefon  Oö412-214!»

Filiale  Innsbruck,  Höttingerg.  12, Tel.  05222-20941

rremdenzxmmer  5-tei1ig  sühon  ab  8  3.143.-

Jugendschreibtische  in verschiedenen
Dessins  ab  8  1.?63.-

Kinde:rzimmer,  komplett  ab  8  3,490,-

Hochschränke,  240x100  em,  4-türig
beliebig  zusammensetzbar  , ab  8  2a480iz

Bauernstuben,  solide  Ausführung  in
Eiche,  komplett  schon  ab  8 15.000.-

Alle Preise incl., 16 o, /@ Mehrwertisteuer
MVB-Möbel  äuJjerst  günstig,  da direkt  vom  Erzeuger



«r.  19 Gem'eindae  blatt 12. Mai  1978

Dr.Walter  Frieden
aus  Gesundheitsgründen

vom  14. Mai  - ca.  27. Mai

keine  Ordmation

8uohe  fttt  die  8ommeygaison

I Buffethilfe
mih  Knphkpinnt.nisspn

Photographisöhe  Ängtal

R. Mat'his.  Landöck

'N'EU! WOLF-«)!iympic  73 -
laisfüngsstark,zuverlässig,

preißwert!
TS 42 WOLF-Olympic  73 mit  robustem  4-Takt-
Motor,  mit  Prallblech  für  saubere  Grasablhep=und
bequemer  Einhebel-Bedienung.  Schnfftbreite
42-cm.  überzeugtdurchLeistung  undiPreis.
8ezuqsquöIlenhachweis:  WOlF-Geräte  Gmt'H,
1141 Wien;Keisslergasse26-28,Te1.942262.
Fordern  Sie  bitte  gratis  den  neuen  vierfarbigen
52-siitigen  Katalog  incl.  einem  Proböbeutöl
Scjtts-Super-Rasendüngerdn-

Jppnqioniq*
fü*  Gartenarbeiteh  (2 bih  3 mhl  in der

Woühe)  gesueht.

relix  Ttoll
Landeck,  Bruggfpldstr.  21  -  Tel.  686

SOndeFOngOÖOi
düt JAteu qat.ten

Beeteinfassungen

Waschbeton
40/6Ö u. !)O/!)O

Betongehwegplatten
öO/öO

BOUmOFki WOFItl
6511 Zams

Tel. (05442) 9755/9853

.Schachtab-
deckungen

Europas  größtes
Programm  für  moderne  Gartenpflege

erhältlich  bei

OtBR.  KtjLllNSfERGER
EIS:ENWARENGR'088H  ANDEL

W500 Landeck  - Telefon  420

Garagentore  Gitterroste
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Verkaufp  Rpn:ault  0 S g,a

überkomplett.

KUNDMANN  GEBHARD  -  NAUD'ERS  221

Ihr Houz

Fassaderfad

Nai»

A-6500 L A N D E C K, M A.L S E FI S T R A S 8 E 35+78

Verköuferm -
VefkÖUf€Y

zu  besten  Bedingungen  und  Höchstlohn  gesucht.

Wohnen  und  Ko8ti  im  Hause.

(Metzgergeselle  mit  Verkaufstalent  wird  angelernt)

Fleisehhüuerei Murr
6!)80  8t.  Anton  a. Ä.

Mxdte,q,eitteg«e,«xde,

nt«ften!

Mofüsche  Bequemschuhe  in großer  Auswahl,

ra.  ARjl  und  BALLY

SLING  UND

SANDALETTEN

miti  perfekter  Komfortausstattung  in  allen  Preislagen

lederwaren  sföuhe  lederfükleidung
z

I

U 6500 LANDECK  MA1SEN(3ASSE 6
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I Galttäx:  L. Kathrein  Galtür  Tel.  296
Isahgl:  E. Cimarolli  Ischgl  141  Tel.  268

, Landecki :.!A7;;rf1,n1, %AHH;;;:;;; % Tel. 9862
A. Costa  Urichstraße  40  Tel.  9382
B. Roithner  &.hulhausplatz  7 Tel.  823
E. WeOhner  Brixnerstraße  lO  Tel.  601

Naudersi  H. Jennewein  Nauders  193
PfötZ:  H. Gerstgrasser  Prutz  181  Tel.  378
St. Änton:  M. Siess-Bischof  St. Anton  381  Tel.  2637
Tobaall:  R. Schiferer  Tobadill  27

Zams:  J. Rangger  Baahgasse_3!2

i

l
1i Il  fl  Il inuan  n«iiiaai«a r

Landesdixe!föon  ftLr  Tüoli  6020 Innsbruck,  Anichstraße  6, Tel.  (08222)  28071

und  bei  EIANK  FüR  TIROL  UND  VORARLBERG  und  spAR-  UND  VORSCHUSSKASSE  LANDECK


